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Bürgermeister Jean Claude Mignon ist neuer Präsident der 
parlamentarischen Versammlung des Europarates in Straßburg.
Dem Bürgermeister der französischen Partnerstadt Eppelheims, Dammarie-lès-Lys, wurde am vergangenen Montag 
offiziell das Amt des neuen Präsidenten der parlamentarischen Versammlung des Europarates verliehen.
Die Parlamentarische Versammlung des Europarates mit Sitz in Straßburg, setzt sich im Gegensatz zu der EU aus 
insgesamt 47 nationalen Parlamenten Europas zusammen. Diese wiederum bestehen aus 318 Mitgliedern und 318 
Stellvertretern. Die Abgeordneten der Versammlung entscheiden über die Wahl der Richter im Europäischen Gerichtshof 
und bestimmen auch den Menschenrechtskommissar. Vor allem möchten die Vertreter jedoch zwischen den einzelnen 
Parlamentariern der Mitgliedsstaaten vermitteln wie auch beratend fungieren. 
Jean Claude Mignon ist bereits seit 2007 im Europäischen Parlament in Straßburg tätig: als Präsident der französischen 
Delegation leitete er 18 Abgeordnete und 18 Senatoren, zugleich führte er den Titel des Vizepräsidenten der parlamen-
tarischen Versammlung, Präsident war seit 2010 der türkische Abgeordnete Mevlüt Cavusoglu. 
"Vor allen Dingen", so Mignon, "möchte ich durch meine neue Funktion sicherstellen, dass der Rechtstaat, die Men-
schenrechte und das Fortschreiten der Demokratie keine leeren Worte bleiben, sondern sich auch außerhalb unserer 
Grenzen tatkräftig entfalten können; vor allem sei auch an jene Nachbarn Europas gedacht, die gerade dabei sind, sich 
in Richtung einer Demokratie zu bewegen." 
In enger Zusammenarbeit mit dem Europäischen Komitee wünscht sich Jean-Claude Mignon, die parlamentarische 
Versammlung wieder ein wenig mehr in den Vordergrund zu rücken; er bedauere, dass die europäische Bevölkerung so 
wenig von der Institution wisse. "Man muss die parlamentarische Versammlung des Europarates näher an die Europäer 
heranführen, damit sich diese wieder mit ihrem Europa versöhnen können. Ein fassbares und menschliches Europa, ein 
Europa, das sich ihrem alltäglichen Leben beugt und zwar durch Respektierung der Grundrechte, der Sicherheit, der 
Freiheit kommen und gehen zu können, wie es einem beliebt, der Würde, der Meinungsfreiheit", so Mignon. Auch möchte 
er sich während seiner Amtszeit explizit für die Frauenrechte in Europa und auf der ganzen Welt stark machen.
Als besonderes Zeichen der Ehrdarbietung verlas Laurent Dominati, Botschafter der ständigen Vertretung Frankreichs 
beim Europaparlament, bei dem eigens für Mignon organisierten Ehrenbankett in seinem Hause, die persönlichen Glück-
wünsche von Nicolas Sarkozy vor.
Auch Bürgermeister Dieter Mörlein ist seinem Kollegen zu Ehren auf Einladung nach Straßburg angereist. Er gratulierte 
Jean- Claude Mignon zu seiner Ernennung und ist stolz, dass sich das Oberhaupt der französischen Partnerstadt gerade 
in diesen kritischen Zeiten Europas zu solch einer verantwortungsvollen Position bekennt. Als kleine Geste soll Jean- 
Claude Mignon einen Stern im „Walk of Fame“ im Eppelheimer Stadtpark erhalten. 

Bürgermeister des Departements bei der Verleihung
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
              Tel.: 5 63 98 63
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 27.01.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,
Kirchheim, Tel. 78 52 58
Samstag, 28.01.
Engel-Apotheke, Lindenweg 2,
Rohrbach, Tel. 31 40 85
Sonntag, 29.01.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD-Weststadt, Tel. 2 17 84 
Montag, 30.01.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, 
Eppelheim, Tel. 76 48 54 
Dienstag, 31.01.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 77 50 90  
Mittwoch, 01.02.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD-Bergheim, Tel.2 46 62
Donnerstag, 02.02.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43,
Pfaffengrund, Tel. 70 75 48 
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Amtliche Bekanntmachungen

Sie erhalten im Laufe der nächsten Woche Ihre 

Wasserabrechnung für 2011. Aufgrund der 

Einführung der getrennten Abwassergebühr 

wird diese etwas anders aussehen als bisher. 

Eine Musterrechnung mit Erläuterungen 

finden Sie in der nächsten Ausgabe der 

Eppelheimer Nachrichten oder unter www.

eppelheim.de.

VZ 20 Rechnungswesen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 
Montag, dem 30. Januar 2012 um 19:00 Uhr

in den Bürgersaal ein.
TAGESORDNUNG

- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 19. Dezember 2011
TOP 3 Ergebnisbericht Runder Tisch – mündlicher Vortrag –
TOP 4 Jahresbericht 2011 des Bürgerkontaktbüros
TOP 5 Jahresbericht der VHS
TOP 6 Jahresbericht der Stadtbibliothek
TOP 7 Spendenannahme

Dieter Mörlein
Bürgermeister
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Aus dem Ortsgeschehen

Am 30. Januar 2012 feiert

Herr Peter Piskulla

seinen 90. Geburtstag

    

                        

                       

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

    Geburtstage in der kommenden Woche

Montag, 30. Januar
Peter Piskulla                90 Jahre
Hansjakob Fießer   78 Jahre
Dorothea Schäfer   75 Jahre
Helga Bitzer    70 Jahre
Mittwoch, 01. Februar
Ingeborg Appelt    88 Jahre
Ahmet Özcan    82 Jahre
Nadire Cetinkaya   72 Jahre
Gisela Eberle    71 Jahre
Dr. Ion-Olimpiu Stamatescu  71 Jahre
Manfred Tolk    70 Jahre
Donnerstag, 02. Februar
Anita Stephan    79 Jahre
Aysel Kirmizigül    73 Jahre
Dr. Hans-Klaus Bürvenich  70 Jahre
Freitag, 03. Februar
Walburga Willing   88 Jahre
Sonntag, 05. Februar
Joachim Bräuer    79 Jahre
Sonja Mann    76 Jahre
Hülviye Akinci    75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

VZ 60 Bau

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. JOSEPH  -  EPPELHEIM

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG   

Die katholische Kirchengemeinde St. 
Joseph, Eppelheim, schreibt in Kooperation mit der Stadt 
Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, auf der Grundlage der VOB die 

Rohbau- und Gerüstbauarbeiten

für den Neubau des Kindergarten St. Luitgard öffentlich aus. 

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext 
der Homepage: http://www.eppelheim.de

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE                    
EPPELHEIM

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG   

Die evangelische Kirchengemeinde Eppel-
heim, schreibt in Kooperation mit der Stadt 
Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, auf der Grundlage der VOB die 
Gewerke 

A: Heizung und Lüftung
B: Sanitärtechnik mit Badmöbeln
C: Elektrotechnik mit Beleuchtung

für den Anbau des Kindergarten Sonnenblume als Einzellose 
öffentlich aus. 

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext der 
Homepage: http://www.eppelheim.de

Verschenken - Gefunden - Verloren

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1563 / Tel.: 72 76 732
6 Stühle, Eiche massiv, Sitzfläche Lederimitat rotbraun, sgt. Zustand
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann 
werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Rotes Kreuz Eppelheim :

Aktion Tannenbaum zum 45. mal durchgeführt.
Wie seit 45 Jahren hat das DRK Eppelheim wieder seine Hilfsaktion 
für bedürftige Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger durchgeführt. 
Leider sind wieder mehr Personen davon betroffen.  

Deutsches Rotes Kreuz
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Swing in Eppelheim
Sonntag, 05. Februar 2012, 19 Uhr
„In The Mood For Swing“ heißt frei übersetzt so viel wie „Lust 
auf Swing“ und genau diese transportieren die Künstler in dem 
gleichnamigen Programm.

Den Zuschauer erwartet eine Zeitreise durch den Swing mit Live 
Gesang, Tanzeinlagen, stilvollen Kostümen.
Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie zu Beginn der Show 
klassischen Swing wie z.B. „Come Fly With Me“, „Mr. Bojan-
gles“ oder auch „Diamonds Are A Girls Best Friend“. Lachen 
Sie mit bei dem kleinen Schlagabtausch, den sich die beiden 
Sänger zwischen den Songs liefern. Lassen Sie sich weiterhin 
begeistern von den wunderbaren Stimmen bei Duetten und So-
losongs wie z.B. „Quando, Quando“, „Feeling Good“ oder Caro 
Emeralds „A Night Like This“.
Nach der Pause wird der verbale Geschlechterkampf auf amü-
sante Weise auch musikalisch fortgesetzt und erhält seinen Hö-
hepunkt. Hören Sie deutschen Swing, wie z.B. „Männer muss 
man loben“, „Zieh die Schuhe aus“ oder „Nicht artgerecht“. Die 
talentierten Sänger werden bei einigen Songs von Profitänze-
rinnen in immer wechselnden Outfits begleitet. Perfekt abge-
stimmte Lichtstimmungen und die richtige Tonqualität unter-
stützen ebenso das Showerlebnis.
Für alle, die Swing lieben wird diese Show ein Highlight sein.
Mit Entertainer - Qualitäten schaffen der smarte Danilo und die 
bezaubernde Daria eine angenehm swingende Atmosphäre mit 
einigen musikalischen Leckerbissen. Die ausgebildeten Sänger 
und Tänzer spielten in der Vergangenheit z.B. die Musicalpremiere 
von „Mamma Mia“ im Hamburger Operettenhaus, waren in 
Peter Maffays Stück „Tabaluga“ in Oberhausen oder im TV in 
verschiedenen Live Shows als Sänger zu sehen. Seit einigen 
Jahren sind sie mit Ihrem Swingprogramm in ganz Deutschland 
erfolgreich gebucht.

Weitere Infos: 06221 794-401, -400
Kartenvorverkauf:
Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses,
Tel. 06221 794-402
Bücherpunkt Eppelheim, 
Tel. 06221 7 57 00 53
www.reservix.de

Es wurden dieses Jahr mit 67 Paketen  141 Personen, davon 
37 Einzelpersonen und 47 Kinder, vorwiegend mit Lebensmittel, 
unterstützt.  22 Kinder konnten durch eine Spielzeug-spende der 
Fa. Armin Schmitt beschenkt werden. 
Diese Aktion wurde durch  Spenden von Firmen des  Bund der 
Selbständigen und  Aktionen am Weihnachtsmarkt mit 1200 Euro,  
wenigen weiteren Firmen-  Arztspenden  und Mitgliedsbeiträgen 
des DRK  mit 4 200 Euro finanziert.
Wir danken allen, die mit Spenden geholfen haben, diese soziale 
Aufgabe durchzuführen.   

Veranstaltungen der Stadt
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Senioren

Akademie für Ältere

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen vom 30. Januar bis 3. Februar 2012
Montag, 30.Januar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger
Kunstwerke des Abendlandes, Augentrug, 2. Teil
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Günter Reinhart
Der Golf von Neapel, Vorbesprechung zur Reise
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Eschborn
Thementage: Landschaften der Metropolregion Rhein-Neckar V - 
Sind wir wirklich das Nibelungenland?, Vortrag mit Bildpräsentation
Dienstag, 31.Januar
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg
Museum in der Majolika und Majolika Manufaktur Karlsruhe
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Klaus Unger
Preußen - Der Aufstieg im 18. Jahrhundert - Ideal und  Wirklichkeit. 
Vortrag
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, i.R. Pfarrer Helmut Staudt
Fragen der Theologie in unserer Zeit -
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer, Aktuelle Politik
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch
Frauen in der Philosophie - Katharina von Siena und die Mystik in 
Italien
Mittwoch, 01.Februar
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik, 
Bacherlebnisweg
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Albrecht Germann
Die römische Göttin Vesta und die Vestalinnen
Vesta und die Vestalinnen I. Vortrag mit Bildpräsentation
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann
Venedig im Nebel, Einführung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Rechtsgespräch, Gesprächsrunde
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann
Zu den Mosaiken von Ravenna, Einführung zur Reise
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching
Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 02.Februar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Römisches Recht (Teil 2):Von der Kaiserzeit bis zum Corpus Iuris 
Civilis Iustinians (533 n. Chr.), Vortrag
13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat
Kommunikation im Alltag - Stabilität im täglichen Umgang im 
Gespräch
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hansjoachim Räther
Der Politiker Konrad Adenauer, Vortrag mit Bildpräsentation
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Kolb
Australien - Das Land der vielen Möglichkeiten, Diavortrag
Freitag, 03.Februar
10:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb
Rhein-Neckar-Fernsehen in Mannheim.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 28.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 29.01. 09.30 Hl. Messe
  10.00 Kleinkindgottesdienst (Krypta Unter-  
   geschoss St. Luitgard)
  12.15 Taufe von Ruben Sigmund

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Di. 31.01. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 01.02. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 29.01. 11.00 Hl. Messe
Do. 02.02. 19.00 Hl. Messe mit Kerzensegnung und   
   Lichterprozession anschl. 
   Blasiussegen
Wieblingen
Sa. 28.01. 18.00 Hl. Messe
Fr.  03.02. 18.00 Hl. Messe anschl. Blasiussegen

Treffpunkte
Mo. 30.01. 10.00 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 31.01. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 02.02. 16.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 29.01.12, laden wir sehr herzlich ein zum 
„Sonntag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses 
lädt die Besucher nach dem Gottesdienst zur Einkehr und zum 
Verweilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und ver-
bringen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. Der Caritas-
ausschuss kocht für uns und serviert ein leckeres Essen ab 12.00 
Uhr. Der Erlös kommt der Pfarrei zugute.
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 29. 
Januar 2012, um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens 
St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56. (Bitte Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.
Minileiterrunde: Mittwoch, 01.02.12, um 19.30 Uhr im Unterge-
schoss St. Luitgard.
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Mittwoch, den 01.02.12, um 20.00 Uhr, findet die Pfarr-
gemeinderatssitzung im Gemeindehaus St. Franziskus statt. Alle 
Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.
Am Donnerstag, den 02. Februar, feiert die Kirche das Fest 
der Darstellung des Herrn, auch Mariä Lichtmess genannt. 
Die Abendmesse um 19.00 Uhr in St. Marien im Pfaffengrund 
beginnt mit der Segnung der Kerzen und einer Lichterprozession. 
Besonders laden wir dazu auch die Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien ein, die ihre Kerzen für den Erstkommuniontag zur Seg-
nung mitbringen sollen.
Vorschau:
Christophorus-Abenteuertage
Der nächste Vormittag für Kids im Alter von 6 bis 10 Jahren findet 
am Samstag, den 04. Februar 2012, von 10.00 bis 12.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Bartholomäus in Wieblingen statt.
Es erwartet Dich: Jede Menge Spaß, Action, Abenteuer, Unterhal-
tung, Rallye und vieles mehr.
Komm einfach vorbei und mach mit!
Flohmarkt „Alles rund um´s Kind“
Unsere Kfd-Frauengemeinschaft Eppelheim lädt ein zum Floh-
markt für Kommunion- und festliche Kleidung sowie anderer Kin-
dersachen 
am  Samstag, 4. Februar 2012,
von  13.00 bis 16.00 Uhr 
ins  kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 33.
Standgebühr 7,-- Euro. Tische sind vorhanden.
Voranmeldungen bitte bei Ulrike Baur, Tel.: 06221/763720.
Wie immer verwöhnen wir Sie mit Kaffee, Kuchen und anderen 
Leckereien. 
Der Erlös kommt einer sozialen Einrichtung zugute.
Der Erlös von 550,-- Euro des letztjährigen Flohmarktes, der nicht 
zuletzt auch durch die vielen Kuchen- und Geldspenden aus der 
Kirchengemeinde erreicht wurde, kam dem Kinderhopiz Sterntaler 
Dudenhofen zugute. Den Dank im Namen der Sterntalerkinder und 
deren Familien geben wir hiermit gerne an die Spender weiter.
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Liebe Gemeindemitglieder,
am 17. März 2012 erhält unser früherer 
Pastoralreferent Daniel Saam in Regensburg 
seine Priesterweihe.
Einige Gemeindemitglieder unserer Seelsorge-
einheit haben ein großes Interesse daran teil-
zunehmen. Daher gibt es die Überlegung einen 
Reisebus für die Fahrt nach Regensburg und 
wieder zurück zu mieten. 
Wenn Sie Interesse an einer Busfahrt haben, 
melden Sie sich in den nächsten Tagen bei Frau Zollner im Pfarr-
büro. oder wenden Sie sich an den Vorstand des Pfarrgemeinde-
rates.
Die Busfahrt findet nur bei ausreichenden Anmeldezahlen statt
Die Weihe findet um 14.00 Uhr statt, sodass wir am Vormittag star-
ten und gegen Abend zurückkommen  werden.

Einladung Mini-Vollversammlung: Alle Minis, sowie deren 
Eltern und Geschwister, laden wir ganz herzlich zur Mini-Vollver-
sammlung am Samstag, den 4. Februar 2012, um 14.00 Uhr in 
das Gemeindehaus St. Franziskus ein.

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27
Hauptstraße 56, E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10-18 Uhr               Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
Sa         10-13 Uhr               Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 27.01.  16.00 Picco-Paulis:“ Wir spielen Theater“ 
  18.00 Teestube: Disco
  18.30  Kirchenchor
  20.15 Singkreis  
So 29.01. 11.00 Tauferinnerungsgottesdienst
     Pfr. Schilling
   Im Anschluss: Eine-Welt-Verkauf
             20.30 Meditation

Mo 30.01. 
Di 31.01. 16.30 Fischli’s - Kindergruppe
   für Kinder im Grundschulalter 
  19.00 Kindergottesdienstvorbereitung
Mi 01.02.  Pfarramt heute wegen Fortbildung   
   geschlossen
             10-11.30  Krabbelgruppe
              ab 15.00 kein Konfi-Unterricht
   18.00 Frauenkreis  
  19.00 Abendandacht       Pfr. Göbelbecker
  19.40 Atempause- Vorbereitung   
  20.00 Posaunenchor
Do    02.02. 14.00 Seniorentreff
  14.30 Kindergartenausschuss- Sitzung
  19.30 Bazar-Vorbereitung 
   Treffpunkt: Rudolf-Wild-Halle
Fr 03.02.  16.00 Picco-Paulis:“ Heute ist bunte Bastel- 
   stunde“ 
  18.00 Teestube: Disco
  18.30      Kirchenchor
  20.15 Singkreis  

Wochenspruch:  Jesaja 60,2
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.
Kindergruppen für Grundschüler
Im Rahmen der Kinder- und Jugendarbeit bietet die evangelische 
Kirchengemeinde Eppelheim zwei Kindergruppen an. Sie finden 
beide in den Jugendräumen des Evangelischen Gemeindehauses, 
Hauptstr. 56 statt und werden angeboten für Kinder im Grund-
schulalter. Dienstags findet von 16.30-18 Uhr die Gruppe „Fisch-
lis“ statt. Freitags laden die „Picco Paulis“ von 16-17.30 Uhr ein; 
diesen Freitag heißt es „Jetzt ist Gespensterzeit“. 
Beide Gruppen werden ehrenamtlich von Jugendleiter-Teams 
betreut. Kreative Beschäftigung auf vielerlei Art, Spiel, Spaß und 
neue Freunde, aber auch kleine Ausflüge oder Feste sind Inhalte 
und Ziele, die bei den Gruppen angestrebt werden. 
Die Jugendmitarbeiter freuen sich über neue Kinder, die jetzt im 
neuen Jahr einfach mal vorbeischauen. Nähere Informationen sind 
zu erfragen bei Gemeindediakonin Margit Rothe, Tel. 7570236. 
Vorankündigung: Jubelkonfirmation 2012
Am Sonntag, den 18. März 2012 – 10.00 Uhr, feiern die Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen und Gnaden-Konfirmanden in einem Fest-
gottesdienst ihr Jubiläum in der Pauluskirche. Wir bitten freundlich, 
sich im Pfarramt (760027) anzumelden, falls Ihre Einsegnung 50, 
60, 65 oder gar 70 Jahre zurückliegt. 
Auch wenn die Konfirmation nicht in Eppelheim stattfand, sind Sie 
herzlich willkommen.
Faschingsferien: Kinderfreizeit „Wie vor 200 Jahren“
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt 
bieten in den Faschingsferien 2012 eine Freizeit für 35 Kinder 
im Alter von 8-12 Jahren an. Sie findet statt im CVJM-Waldheim 
Heidelberg; der Termin ist 22.-26.2.2012. Da in diesem Jahr in 
der Kirchengemeinde Eppelheim das 200-jährige Pauluskirchen-
Jubiläum gefeiert wird, trägt die Freizeit das Motto „Leben wie 
vor 200 Jahren“. Die oberhalb von Heidelberg am Wald gelegene 
Hütte bietet hierfür die optimale Atmosphäre: Am Lagerfeuer kann 
gekocht und gesungen werden, im Wald kann man auf Entdek-
kung gehen, vor der Hütte lädt eine Wiese zum Spielen ein. Basteln 
kann man drinnen und draußen – je nach Wetter. Um „über Gott 
und die Welt“ zu reden, wird es ebenfalls Zeit geben. 
Anmeldeformulare gibt es ab sofort in den beiden Evang. Pfarr-
ämtern in Eppelheim (Hauptstr. 56; Tel. 06221-760027) und 
Plankstadt (Schwetzinger Str. 3; Tel. 06202-21565) sowie auf 
den Homepages der Kirchengemeinden (www.ekiplankstadt.de 
und www.ekieppelheim.de ). Ein Vortreffen für Kinder und Eltern 
wird am Mo., 6.2.12 um 18 Uhr im Ev. Gemeindehaus Eppelheim, 
Hauptstr. 56 stattfinden. Weitere Infos bei Gemeindediakonin 
Margit Rothe, Tel. 06221- 75 70 236
Kinder- und Jugendfreizeiten der Ev. Kirchengemeinden
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt 
bieten in diesem Jahr folgende Freizeiten an: 
In den Faschingsferien können 8-12-jährige Kinder vom 22.-
26.2.12 mitkommen ins CVJM-Waldheim Heidelberg. Dort heißt 
es dann – passend zum Eppelheimer Kirchen-Jubiläum “Leben wie 
vor 200 Jahren“. 
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 16.30 Uhr - Sonntag: 10 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Jehovas Zeugen 

Schulen und Kinderbetreuung

Friedrich-Ebert-Schule

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do 26.01. 20.00  Gottesdienst in Wieblingen,
   Sandwingert 103
Sa 28.01. 18.00  Jugend - fackelwanderung in Mak-  
   kenheim
So 29.01.   9.30 Gottesdienst in Pfafengrund, Busch  
   gewann 30, parallel Kinder-
   gottesdienst
  11.00 Probe nachwuchsorchester in Leimen
Mo 30.01. 20.00 Probe Frauenchor in HD, Werderstr. 7
Do 02.02. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen
So 05.02.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund, parallel  
   Kindergottesdienst

In den Pfingstferien findet vom 25.-30.5.12 eine Kinderfreizeit in 
Lonsee- Radelstetten (bei Ulm) für 8-12-Jährige statt. Im dortigen 
„Otto-Groß-Haus“ des CVJM gibt es sogar ein eigenes Schwimm-
bad.
Ebenso in den Pfingstferien können frisch konfirmierte Jugendli-
che mit auf das „Nach-Konfi-Wochenende“; dieses findet vom 
1.-3.6.12 in der Tairnbacher Hütte (hinter Wiesloch) statt.
In den Sommerferien 2012 wird vom 2.-16.8.12 eine Jugend-Frei-
zeit in Dänemark für 13-17-Jährige durchgeführt. Die Unterbrin-
gung erfolgt in einem Haus, das kurz hinter den Dünen, also fast 
am Meer liegt. 
Zu allen Freizeiten kann man sich auf Vormerklisten in den Pfarr-
ämtern setzen lassen und sich dadurch einen Platz sichern. 
Demnächst sind Ausschreibungs-Flyer mit allen näheren Infor-
mationen sowie Anmelde-Scheine zu haben.(Ev. Pfarramt Eppel-
heim, Hauptstr. 56, Tel. 06221-760027/ Ev. Pfarramt Plankstadt, 
Schwetzinger Str. 3, Tel. 06202-21565).

Wenn Sie Hilfe oder Unterstützung in 
verschiedenen Lebenslagen brauchen, 

rufen Sie uns an

WAG-Gruppe bekocht zwei Klassen
Meinungen und Tipps der Sechstklässler
Im letzten Tertial haben wir, die WAG-Gruppe „Kochen“ aus den 
Klassen 6a/6b mit Frau Hübler für unsere Mitschülerinnen und 

Mitschüler gekocht. Wir fanden das echt cool für alle zu kochen. 
Manche Köche fanden manchmal die Essensportionen etwas zu 
klein. Hier nun verschiedene Meinungen und Tipps:
F: Es gab gute und schlechte Kochtage. Ich gebe den anderen 
Köchen den Tipp als Team zu arbeiten. So ist es am Besten. Die 
selbstgemachte Ruck-Zuck-Pizza mit grünem Salat war mein Lieb-
lingsessen.
V: Es ist wichtig, dass alle Kochgruppen nach dem Kochen ordent-
lich putzen.
Ich habe manches Essen ausprobiert, was ich noch nie gegessen 
habe.
E: Meine Kochgruppe hat gut zusammengearbeitet. In der Koch-
gruppe darf man nicht egoistisch sein, damit man das Rezept rich-
tig lesen und etwas Leckeres herrichten kann.
M: Ich fand gut, dass wir alles Mögliche gekocht haben. Dabei 
habe ich neue Gerichte kennengelernt, z.B. Backofenkartoffeln mit 
Quark. Besonders wichtig ist es die Rezepte richtig zu lesen, damit 
nichts Ungeschicktes passiert.
D: Manche Gerichte waren leicht zu kochen, andere fand ich echt 
schwer nach zu kochen.
K: Mir hat das Kochen viel Spaß gemacht und ich habe neue 
Gerichte kennengelernt, z.B. Käsespätzle. Das kannte ich nicht.
S: Manche Kochtage waren echt anstrengend. Es ist wichtig, vor 
dem Kochen erst das Rezept zu lesen und dann erst zu starten.
C: Das Beste war, dass wir abgestimmt haben, was wir kochen. Es 
war auch gut, dass wir unsere Kochgruppe selbst einteilen durften. 
Für andere zu kochen war toll, aber auch anstrengend.
I: Ich habe manches schon zu Hause nachgekocht. Ich liebe es 
zu kochen.
E: Ich fand gut, dass wir beim Kochen gelernt haben Verantwor-
tung zu haben.
M: Wir haben immer etwas Gutes gekocht. Ich fand die Käse-
spätzle am besten. Beim Abspülen sollten wir uns noch besser 
einigen. Lesen ist wichtig.
A: Tipp für die anderen Kochgruppen: immer gut die Rezepte lesen 
und sich in der Kochgruppe vorher einigen wer was macht.
M: Es war gut neue Rezepte kennenzulernen. Ich fand auch gut, 
dass wir am Anfang immer besprochen haben wie wir es machen.
S: Die Teamarbeit hat mir Spaß gemacht. Wir haben uns gegen-
seitig geholfen.

Optik-Expertin im Unterricht
„Brillenmacher“-Chefin bietet Naturwissen-
schaft und Berufsorientierung zum Anfassen
„Sehr interessant!“ – „Sie hat viel von Ihrer Erfahrung weiterge-
geben“ – „Tolle Unterrichtsstunde“ – das meinten nur einige der 
Achtklässler/innen der Friedrich-Ebert-Werkrealschule zu einer 
ungewöhnlichen Unterrichtsaktion: Zu Gast war Jennifer Jensen, 
Augenoptik-Meisterin und Inhaberin von „Die Brillenmacher“ in 
der Eppelheimer Hauptstraße. Die Fachlehrer für den Fächerver-
bund „Materie-Natur-Technik“, Frau Misra und Herr Späth, hatten 
Frau Jensen angefragt, um im Rahmen der Unterrichtseinheit „Die 
Sinne“ eine Stunde zum Thema „Fehlleistungen des Auges“ zu 
übernehmen. Und sofort sagte sie zu. 
Jennifer Jensen, mit ihrem Betrieb Bildungspartnerin der Fried-
rich-Ebert-Schule und darüber hinaus erfahrene Dozentin an der 
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Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Freundeskreis DBG

Meisterschule für Optiker, erklärte den Achtklässler/innen alles 
Wichtige über Sehfehler und Brillen und beantwortete zahlreiche 
Fragen. Es ging um Strahlenverläufe, konvexe und konkave Gläser, 
um Kontaktlinsen und auch den Schutz der Augen in Sport und 
Beruf. 
Eine Woche später konnten dann die Schüler/innen im Optikge-
schäft vor Ort erkunden, wie Gläser maschinell geschliffen werden, 
wie ein Sehmessgerät funktioniert oder wie es sich mit verschie-
denen Gläserstärken sehen lässt. Gleichzeitig erhielten die Acht-
klässler eine wertvolle Einführung in den Beruf des Augenoptikers 
und konnten so diesen interessanten und vielseitigen Beruf hand-
lungsorientiert kennen lernen.
Jennifer Jensen war am Ende der beiden Stunden begeistert vom 
Interesse, der Aufmerksamkeit und der Mitarbeit der Schülerinnen 
und Schüler: „Ich habe bei vielen Schülern ein sehr großes Inter-
esse gespürt.“ Und auch die Lehrer zeigten sich äußerst zufrieden: 
„Das war eine absolute Bereicherung des Unterrichts“, so Alex-
sandra Misra, „Toll, dass Eppelheimer Firmen sich so für unsere 
Schüler engagieren!“. Und Michael Späth ergänzte: „Besonders 
gut fanden die Schüler die klar aufgebaute Darstellung von Frau 
Jensen. So konnten alle wichtige Optik-Grundlagen verstehen.“ 
Auch Marc Böhmann, Fachsprecher für Berufsorientierung an der 
Friedrich-Ebert-Schule, war voll des Lobes: „Hier hat sich wieder 
gezeigt, wie lohnend es ist, Experten von außen in die unterricht-
liche Arbeit zu integrieren. Wir sind sehr froh, dass wir solche Bil-
dungspartner wie Frau Jensen haben“. 

Begegnungsnachmittag mit den 4. Grund-
schulklassen am DBG
Am Freitag, 3. Februar 2012 von 15-17 Uhr lädt das Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium Eppelheim und der Freundeskreis der 
Schule sowohl Eltern als auch Kinder und LehrerInnen der vierten 
Klassen von Grundschulen aus der Umgebung zu einem Begeg-
nungsnachmittag ein. 
Spiel und Sport wird den Viertklässlern in der Ernst-Knoll-Halle die 
Zeit vertreiben. Den Erwachsenen soll Raum und Zeit gege-
ben werden, mit LehrerInnen verschiedener Fachrichtungen, mit 
Eltern von Schülern des DBG, mit Schülerpaten und mit Mitgliedern 
des Freundeskreises ins Gespräch zu kommen. Bei Kaffee und 
Kuchen im Foyer der Schule können Erfahrungen ausgetauscht, 
sowie viele Fragen gestellt und beantwortet werden. 
Dieser Nachmittag soll eine Ergänzung für unseren Tag der Offe-
nen Tür am 2. März 2012 sein. Gerade für Eltern, deren Kinder 
kurz vor dem Empfang der Grundschulempfehlung stehen, kann 
dieses neue Angebot besonders informativ sein. Das DBG Eppel-
heim und der Freundeskreis des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
laden deshalb alle Interessierten zu diesem Begegnungs-
nachmittag herzlich ein.

Humboldt-Realschule

Kinderhaus Regenbogen

Kath. Kindergarten St. Luitgard

Ev. Kindertagesstätte

Senioren für Hausaufgabenbetreuung im 
Hort gesucht
Der Kinderhort in Eppelheim sucht Senioren oder andere interes-
sierte Menschen, die nach Möglichkeit Erfahrung in der Hausauf-
gabenbetreuung von Grundschulkindern mit Konzentrations- und 
Lernschwierigkeiten haben. Dabei sollen die Kinder, die mehr 
Unterstützung benötigen, von der Erfahrung und Kompetenz eines 
älteren Menschen in profitieren. Die zusätzliche Hausaufgabebe-
treuung soll Montag bis Donnerstag im Zeitrahmen von 1 bis 1,5 
Stunden für den Rest des laufenden Schuljahres stattfinden. Die 
Kinder sollen in Kleinstgruppen oder Einzeln betreut werden.
Die Senioren werden natürlich durch die ebenfalls anwesenden 
hauptamtlichen Erzieher unterstützt und erhalten ein kleines Hono-
rar. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Kunitsch, e-mail: lars.
kunitsch@postillion.org oder Tel. 06220/521 71-23. Ausführliche 
Informationen über den Postillion e.V. finden Sie unter www.postil-
lion.org

Anmeldetermin  für  Krippenplätze

Am Donnerstag, 01.03.2012     16.00 Uhr    
können Sie Ihr Kind für einen Krippenplatz hier in unserer Kita 
anmelden.
Wir vermerken Ihre Familie mit Ihrem Wunschdatum der Aufnahme 
in der bereits existierenden Warteliste. 
Diese Warteliste schließt auch die beiden anderen Einrichtungen 
ein, die langfristig um neue, zusätzliche  Krippenplätze erweitert 
werden.

Martinsumzug im Kindergarten  St. Luitgard
Auch in diesem Jahr fand auf Wunsch der Eltern in unserem  Kin-
dergarten ein eigener Laternenumzug  statt. Pferd und Reiter, 
gestellt von Fam. Traxler /  Fam.  Bühler, führten den Umzug an. 
Musikalisch wurden wir von der Musikkapelle aus  Plankstadt 
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Parteien

Natur und Umwelt

KliBA

Energiespartipp: 
Strom sparen am PC
Die meisten Leute wissen, wie sie Mails verschicken oder durchs 
Internet surfen. Aber die wenigsten wissen, wie sich am Computer 
ordentlich Energie und Geld sparen lässt. Lernen Sie Ihren PC aus 
einem ganz anderen Blickwinkel kennen:
Hochleistungen sind oft unnötig. Vor allem für Computer-Spiele 
wird viel Leistung vom PC gefordert. Rund 150 Euro Strom-
kosten verursachen die 767 Kilowattstunden, die ein Rech-
ner hierfür pro Jahr verschlingt. Für den gängigen Büroalltag 
ist das nicht nötig. Ein sparsamer Multimedia-Rechner schlägt 
mit gerade einmal 17 Euro und 88 Kilowattstunden zu Buche.
Beleuchtung braucht Strom. Wer seinen PC in eine dunklere Ecke 
stellt, kann die Helligkeit des Monitors und den Stromverbrauch 
um weitere zehn Watt drosseln. 
60 Euro und fast 80 Watt lassen sich jährlich sparen, wenn der PC in 
Pausen statt zum Bildschirmschoner in den Schlafmodus wechselt. 
Die Datensicherung auf externen Medien hilft Energie sparen. Wer 
alles auf Festplatte speichert, zwingt den Rechner ständig auf 
diesen Datenträger zurückzugreifen. Die Rotation der Festplat-
ten-Spindel verbraucht Strom, auch im Leerlauf. Deshalb: Daten 
auf CDs, externe Festplatten oder USB-Sticks speichern und bei 
Bedarf nutzen. 
Nutzen Sie einen Laptop. Aufs Energiesparen ausgelegt, verbrau-
chen Notebooks durchschnittlich 70 Prozent weniger Energie als 
PCs. Außerdem enthalten mobile Rechner viel weniger Kunststoffe, 
Glas oder teure Edelmetalle als große Computer.
Sorgen Sie für eine lange Lebensdauer von Akkus. Wenn der Akku 
aufgeladen ist, sollte das Ladegerät aus der Steckdose gezogen 
werden. Aufgeladen wird erst, wenn der Akku leer ist. Wer sein 
Laptop am Netz betreibt, kann in dieser Zeit den Akku entfernen. 
So erwärmt er sich nicht unnötig und hält länger.
Gleiten Sie bewusst durchs Internet. Wer surft verursacht nicht 
nur Stromkosten mit dem eigenen PC. Auch die Netzinfrastruktur 
verbraucht Energie. Eine Google-Anfrage verschlingt schätzungs-
weise so viel Strom wie eine 4-Watt-Energiesparlampe pro Stunde 
benötigt. 
Wer diverse Energie-Einstellungen an seinem PC testen möchte, 
kann sich bei der KliBA kostenlos ein Strommessgeräte leihen.
Möchten Sie mehr über Energienutzung, Wärmeschutz oder 

Fördermöglichkeiten wissen? Thomas Hennig von der KliBA ist 
regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und 
unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 08. Februar, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Telefon 06221/794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@
eppelheim.de.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Neujahrsempfang der SPD Rhein-Neckar in 
Oftersheim
Viele Parteimitglieder der SPD aus dem Rhein-Neckar-Kreis und 
politische Freunde kamen zum Neujahrsempfang der SPD Rhein-
Neckar nach Oftersheim. Die Eppelheimer waren mit Renate 
Schmidt, Elfi Thompson, Anika Wesch, Alexander Pfisterer, Seba-
stian Winkler und Gisbert Kühner sehr gut vertreten. Nach den 
Grußworten vom Kreisverbandsvorsitzenden Thomas Funk und 
vom stellvertretenden SPD-Landesvorsitzenden Lars Castellucci 
konnte sich Leni Breymaier in die lange Liste der Festrednerinnen 
und Festredner der Neujahrsempfänge der SPD Rhein-Neckar 
eintragen. Leni Breymaier ist amtierende ver.di Landesvorsitzende 
und auch stellvertretende SPD-Landesvorsitzende. Als ver.di-
Vertreterin ging sie natürlich auch auf die Insolvenz bei Schlecker 
ein. Sie bedauerte die Folgen für die meist Mitarbeiterinnen, ver-
wies aber auch auf die fragwürdige Geschäftspolitik, die Schlecker 
an den Tag gelegt hat und die schon immer von ver.di kritisiert 
wurde. Leni Breymaier ging auch auf die Staatsschuldenkrise ein. 
Sehr scharf ging sie mit den Personen, die sich in diesem  Umfeld 
tummeln. Probleme hat sie mit den „Fachleuten“, die zu allem ihre 
Ratschläge geben müssen. Die Macht der Rating-Agenturen ist 
ihr ein Dorn im Auge. „ Woraus resultiert denn deren Macht. Wer 
hat denn die gewählt?“. Sie hat auch ihre eigene Meinung zum 
Schuldenzuwachs. „Wenn man nämlich auf der anderen Seite den 
Vermögenszuwachs sieht, relativiert sich das. Allerdings muss 
man auch sehen, dass der Vermögenszuwachs das Verhältnis 
arm-reich weiter auseinander treibt, “ sagt sie weiter. Im Rückblick 
begrüßt sie natürlich den Regierungswechsel in Stuttgart mit der 
Chance Baden-Württemberg lebenswerter zu gestalten. Als aktive 
Gewerkschaftlerin spricht sie natürlich die Themen Mindestlohn 
und Leiharbeit an. Sie fordert einen Mindestlohn von 8,50 Euro. 
„Mit Tarifabschlüssen ist dieser Mindestlohn oft nicht durchzuset-
zen, deshalb brauchen wir einheitlich diesen Mindestlohn“, betont 
sie. An der Leiharbeit lässt sie dann kein gutes Haar. Wenn schon, 
dann mindestens zu gleichen Bedingungen, auch gleicher Bezah-
lung, ist ihre Forderung. Rosa Grünstein hatte das Schlusswort, 
dankte Leni Breymaier für ihre Neujahrsrede und wünschte allen 
ein gutes Neues Jahr.

unterstützt.
Vor dem Treiberhof am Brunnenweg fand ein kleines Martinsspiel 
zu der Erzählung von Herrn Stromberg statt. Anschließend sangen 
wir gemeinsam die Laternen- und  Martinslieder.
Im Kindergarten angekommen gab es für die Kinder Kakao und 
Kekse für alle. Hungrige Teilnehmer konnten sich für einen Unko-
stenbeitrag an heißen Würstchen mit Brötchen sättigen. Für die 
Erwachsenen gab es Glühwein. Als kleines Dankeschön  wurden 
die Musiker mit Chili con Carne verköstigt, dies ist schon eine liebe 
Tradition geworden. Das Essen  und die Würstchen wurden von 
Herrn Biesert gespendet. Es war für alle wieder ein wunderschö-
nes Fest. Wir danken an dieser Stelle allen Beteiligten, Helfern und 
Spendern!

Besuch in der Falknerei Tinnunculus
Am 12.10.11 war es soweit, die Vorschulkinder des Kath. Kinder-
garten St. Luitgard machten gemeinsam mit Eltern einen Ausflug in 
die Falknerei auf dem Königstuhl. 
Trotz dichtem Nebel konnten wir die Vorführung anschauen. Einige 
Kinder durften sogar einen Falken auf den Arm nehmen und jedes 
Kind durfte als Erinnerung eine Feder mit nach Hause nehmen.
Am meisten staunten die Kinder, als der Falke das Futter im Flug 
mit seinen Krallen fing. 
Auf diesem Weg möchten wir uns noch bei den Eltern bedanken, 
die uns mit den Autos begleitet haben. 
Die Vorschulkinder des Kath. Kindergarten St. Luitgard und die 
Erzieherinnen
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ASV/DJK Fußball  

ASV Kegeln

Vereine und Verbände

1. Backfisch-Verkauf 2012 beim 
Angelsportverein FRÜHAUF 1959 e.V. Eppelheim

Sonntag, 29.1.2012
11.00 – 14.00 Uhr

Eppelheim, Schwetzinger Str. 31 (beim alten Wasserwerk)
Mit Restaurantbetrieb im Vereinshaus

Angelsportverein „Frühauf“ 

F1-Junioren mit weißer Weste in Bad 
Mingolsheim
Ergebnisse beim 23. Hallenturnier des TSV Langenbrücken in der 
Schönbornhalle am 14. Januar 2012:
ASV/DJK - FC Zuzenhausen      3  :  0
ASV/DJK - FV Hockenheim      3  :  0
ASV/DJK - FV Daxlanden         5  :  0
ASV/DJK - FV Hockenheim II  5  :  0
Auf ganzer Linie konnten unsere Jungen beim Hallenfußballturnier 
im Kraichgau überzeugen. Die Mannschaft spielte kompakt und 
hinterließ im gesamten Turnier eine überzeugende Leistung. Der 
Nachwuchs des FC Zuzenhausen kam zeitweise nicht mal über 
die Mittellinie, so druckvoll spielten unsere Jungen nach vorne. 
Viele, viele Chancen wurden ausgelassen bis Finn das erlösende 
1:0 herausschoss. Danach lief es fast nach Belieben und Luis nach 
schöner Einzelleistung sowie Tim mit viel Durchsetzungsvermögen 
schossen den verdienten 3:0 Sieg heraus.
Der FV Hockenheim zeigte sich etwas spielfreudiger. Unsere 
Jungen konnten jedoch die entscheidenden Zweikämpfe für sich 
gewinnen und mit zwei sehenswerten Treffer durch Timo sowie 
Luis nach einem Eckball war das Spiel mit 3:0 bereits entschieden. 
Der FV Daxlanden war durch unsere bisher gezeigten Leistungen 
gewarnt und suchten mit einer verstärkten Abwehr das Resultat 
gering zu halten.
Aber unsere Stürmer waren an diesem Tag sehr gut aufgelegt und 
die Tore fielen fast wie „reife“ Früchte. Diesmal eröffnete Luis den 
Torreigen, als er eine Linksflanke zum 1:0 verwandelte. Finn mit 
Doppelpack erhöhte das Ergebnis auf 3:0. Luis und Max schraub-
ten mit ihren Treffern das Ergebnis gar auf 5:0.
Im letzten Spiel war eine weitere Mannschaft des FV Hockenheim 
unser Gegner. Unsere Jungen zeigten keine Müdigkeit und hatten 
sichtlich Spaß am kombinieren und Torchancen heraus zu spielen. 
Als Timo eine Flanke nach innen zog, versuchte ein Hockenheimer 
Abwehrspieler zu klären, aber sein Abwehrversuch landete letzt-
endlich doch im eigenen Tor. Finn und Max konnten mit ihren Tref-
fern einen beruhigenden Vorsprung zum 3:0 herausschießen. Luis 
war beim 4:0 zur Stelle und Finn klappte mit seinem Tor zum 5:0 

Sieg das „Buch“ endgültig zu.
Tolle Leistung - alle Spiele zu null und die wenigen Chancen, 
die unsere Gegner hatten, konnte Brian zusammen mit unserer 
Abwehr prima klären.
Es spielten:
Brian Smith (TW), Lucas Knobloch, Tim Mehr (1), Tim Pfauser, 
Nic Uebele, Max Bittler (2), Luis Kitzmann (5), Timo Rothmund (3) 
und Finn Münster (5) 

Ohne Punktgewinn beim Hallenspieltag in 
Handschuhsheim
Am 14.Januar hatte die E-3 ihren ersten Hallenspieltag des neuen 
Jahres im Sportzentrum Nord in Handschuhsheim. Vielleicht lag es 
an der frühen Uhrzeit, dass uns heute kein Punktgewinn gelingen 
sollte. Im ersten Spiel trafen wir auf FC St.Ilgen 2. Leider gelang uns 
kein Treffer, sodass wir das Spiel mit 0-2 verloren. Danach traten 
die Jungs gegen den VfB Leimen 3 an. Deutlich mit 0-3 mussten 
wir die Segel streichen. Zu keiner Minute des Spiels fanden wir 
zu unserer gewohnten Leistung. Die Winterpause tat einigen Spie-
lern wohl nicht gut! Im letzten Match des Tages spielten wir gegen 
SG Kirchheim 2. In einem ausgeglichenen Spiel, mussten sich die 
Jungs knapp mit 2-3 geschlagen geben. Mit ein wenig Glück wäre 
hier ein besseres Ergebnis durchaus möglich gewesen. Beide Tore 
erzielte Dominik.
Spielerkader:Ahmed Tabakci (Tor), Max Mitzkewitsch, Torben 
Sander, Mark Kuhlmay, Maximilian Ripper, Jeon Kwang-Su, 
Fabian Goebel, Dominik Jakubowski (2), Ruben Freitag.

E-2 ohne Niederlage beim Hallenspieltag in Rot
Am Samstag, den 14.01.2012 fuhren wir zu sehr früher Stunde 
zum ersten Hallenspieltag des neuen Jahres in die Sporthalle nach 
Rot. Zum Auftakt spielte die E-2 gegen die SG Astoria Walldorf 
2. In einem spannenden Spiel trennte man sich mit 1-1 unent-
schieden. Moses brachte uns in Führung, die, bei konsequente-
rer Chancenverwertung, hätte höher ausfallen müssen! So gelang 
Walldorf durch einen kapitalen Abwehrfehler unserer Jungs der 
schmeichelhafte Ausgleich. Im nächsten Spiel trafen wir auf die SG 
Horrenberg 2. Da wir im Kollektiv bei einem gegnerischen Eckball 
geschlafen haben, ging Horrenberg mit 0-1 in Führung. So rann-
ten die Jungs einem Rückstand nach. Die Chancenverwertung ließ 
an diesem Tag aber zu Wünschen übrig. Dennoch gelang Simon 
wenigstens noch der 1-1 Ausgleichstreffer. VfB St.Leon 3 hieß 
der letzte Gegner. Hier zeigten die Spieler ihr wahres Gesicht. Es 
wurde toll kombiniert, Ball und Gegner laufen gelassen. Und so war 
es nur eine Frage der Zeit, bis wir in Führung gehen. Da in diesem 
Spiel die Abwehr sicherer agierte als in den Spielen zuvor, blieben 
die Jungs ohne Gegentor. Endstand dieser Begegnung war 2-0 
durch Tore von Simon und Moses.
Spielerkader: Oliver Schlik (Tor), Oliver Auer, Lennart Reif, Simon 
Treiber (2), Atilla Bicer, Luis Steiner, Maurice Hagemeister, Leon 
Schlotthauer, Moses Yulafci (2).

12.Spieltag 21./22.01.12
 
Landesliga I
SKC 1982 Brühl - SG ASV EPPELHEIM I   5241 : 5201
u.a. Rainer Sturm 897, Ernst Wolf 889
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Grün Weiß Handschuhsh. I - Alemannia 74 ASV Eph.I  4913:4974
u.a.Matthias Geyer 893
3.Tabellenplatz
Neckarschleimer Pfaffengrund I - SG ASV Eph. II       5222 : 5017
9.Tabellenplatz
Kreisliga A
 TSG Heilbronn III - Alemannia 74 ASV Eph. II 2300 : 2412
5.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
KCK Heidelberg II - SG ASV Eppelheim III 1471 : 1753
u.a. Fritz Schneider 464, Günther Schuster/KarlFeil 448
4.Tabellenplatz

Dr. Stephan Harbarth MdB
zu Gast in Eppelheim.

Dienstag, den 14.02.2012 um 20:00 Uhr 
im katholischen Gemeindezentrum (Franziskushof) Eppelheim

Aktuelle Themen aus der Bundespolitik. Fragen und Antworten aus 
erster Hand. Wir laden Sie sehr herzlich zu einem interessanten 
Abend ein.

Ihr CDU-Stadtverband Eppelheim

CDU     www.cdu-eppelheim.de
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Eppelheimer  Ringer erfolgreich bei der Lan-
desmeisterschaft im griechisch-röm. Stil
Am Sonntag fanden in Östringen die Landesmeisterschaften mit 
Rekordbesetzung 253 Teilnehmer statt. Der ASV war mit 7 Teil-
nehmern am Start. Wir konnten 3x den 2. Platz 1x den 3. Platz 1x 
den 4. Platz und 2 x den 6. Platz erringen.
In der E- Jugend hatten wir mit Nikita Eliseev einen Starter er 
konnte alle seine Kämpfe gewinnen nur im großen Finale unter-
lag er seinem Kontrahenten aus Östringen und belegte am Ende 
den 2. Platz. Ebenso hatten wir in der D-Jugend mit Umit Sentürk 
nur einen Starter. Auch er verlor erst im Finale gegen Bauer aus 
Hemsbach und belegte Platz 2. Lukas Brix startete erstmals in der 
C-Jugend  da merkte man schon dass es für ihn nicht einfach 
werden würde. Bei 8 Teilnehmer belegte er immerhin den 6. Platz. 
In der B-Jugend  stand Can Durmax überhaupt das erst Mal auf 
der Matte. Er hatte zwar nur 4 Gegner hätte aber mit ein wenig 
mehr Erfahrung sogar einen Kampf mehr gewinnen können. So 
gewann er den Kampf um Platz 3.
Florian Rack kämpfte auch das erste Mal in der A-Jugend und 
präsentierte sich sehr gut. In der Klasse bis 54 Kg konnte er den 
2. Platz belegen. Nur gegen Kiefer aus Viernheim musste er sich 
geschlagen geben.

Bei den Senioren hatten wir zwei Mann am Start. In der Klasse bis 
66 Kg Marc Rühle und 84 Kg Daniel Beck. Daniel belegte den 6. 
Platz. 
Marc hatte in seiner Gewichtsklasse 14 Teilnehmer. Gegen Stadler 
Ziegelhausen begann er mit einem Schultersieg. Nächster Gegner 
war Erkan Denel aus Hemsbach den konnte er mit 3.0 Punkten 
besiegen. Gegen Mössinger Daxlanden  war er 1 sec. Unaufmerk-
sam und verlor den Kampf mit 3:1 Punkten. Auch gegen Layer 
von Ziegelhausen konnte er gewinnen. Da in dieser Gruppe jeder 
der ersten 3 Kämpfer jeweils einen Kampf abgegeben hatte, ent-
schied am Ende das Glück wer Poolerster werden würde. Obwohl 
Marc die meisten Punkte errungen hatte wurde er nur Pool 2ter 
und kämpfte am Ende um Platz 3 und 4. Bei Marc war nach dem 
ganzen Hickhack die Luft raus. Er verlor seinen Kampf nach Punk-
ten  und belegte einen hervorragenden 4. Platz.

ASV Ringen

Kulturcafé 2012
Zur Erinnerung: 
Närrischer Auftakt am Montag, den 30.Januar 2012, ab 15 Uhr 
im Rathauskeller.
Bitte Appetit, gute Laune und – falls vorhanden – lustigen Kopfputz 
mitbringen!
Für herzhafte Genüsse ist gesorgt!

„Spaziergehgruppe“
Bei herrlichem Sonnenschein trafen sich am 18.01.2012 zwölf 
Frauen zum Spazierengehen. Das Ziel war der „Weiße Stein“. Ich 
freute mich sehr, daß aus der alten Wandergruppe etliche wieder 
dabei waren. Auch neue Frauen aus Eppelheim, Plankstadt und 
Ketsch sind gekommen. Es war eine nette Gruppe und die „Neuen“ 
wurden im Kreis auch gleich gut aufgenommen.
Nach Absprache haben wir uns für die Zukunft auf den 2. Mittwoch 
im Monat geeinigt. Also ist unser nächster Spaziergehtag der 8. 
Februar 2012. Wir treffen uns um 10h50 am Bismarckplatz, Halte-
stelle des Busses Nr. 39. Abfahrt 11 Uhr zu den „Drei Eichen“. Von 
dort laufen wir zum „Alten Kohlhof“. Ich wünsche uns allen eine 
gute Zeit.           Ch. Lucas

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft 
sich ab sofort wieder im Keller im alten Schulhaus der Theodor-
Heuss-Schule, Eingang Rathausvorplatz, immer dienstags von 
19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

DJK Altherren- Hallen-  Fußballturnier 2012

Der Pokal ging an Türkspor 
DJK auf dem 3. Platz
Von wegen alte Herren! Wer das DJK- Altherrenturnier in der 
Rhein- Neckar- Halle miterlebt hat, wurde eines Besseren belehrt. 
Nach den Bestimmungen der Fußballoberen zählt man schon im 
„blühenden“ Alter um die 30 zu Altersklasse. Von Alter war aber 
bei diesem Turnier nichts zu spüren, denn  die so genannten Alten 
traten offenkundig den Beweis an, dass Kraft und Schnelligkeit 
kein Privileg der Jugend ist. 
Auch in diesem Jahr kämpften wieder 15 Mannschaftender der 
Region um den großen Wanderpokal des DJK - Vorsitzenden Erich 
Kohler. Natürlich hatten sich alle Mannschaften  das Ziel gesteckt, 
der Siegermannsaft des vergangenen Jahres „Conleche Wieblin-
gen“ ein Bein zu stellen. So gab es an der sportlichen Einstellung 
der Akteure keinerlei Zweifel.
Die Turnierleitung lag wieder in den bewährten Händen von Siebert 
Martin, assistiert von Andreas Martin und Rainer Matejka, die die 
Organisation des Turniers jederzeit fest im Griff hatten. Den erfah-
renen Schiedsrichten Wolfgang Frey, Walter Kaiser, Horst Schenk 
und Werner Stiepani war es zu verdanken, dass die Spiele zügig 
und fair über die Bühne gingen. Die gelben und roten Karten blie-
ben an diesem Tag in der Trikottasche der Unparteiischen
stecken.
Erholung und Stärkung war in der unteren Etage im „Restaurant 
Eugen Riemensperger“
angesagt, wo der Chef und die fleißigen Helfer/innen mit einer 
großen Auswahl an Speisen und Getränken für Kraft und Energie 
der Athleten - und auch der Zuschauer- Sorge trugen.
In der Finalrunde trennten  im Spiel um den dritten Platz   Conle-
che Wieblingen und die Mannschaft TSG/Eintracht Plankstadt mit 

Deutsche Jugendkraft 

Nächste Woche finden in Bruchsal die Landesmeisterschaften im 
freien Stil statt. Da erhoffen wir uns ähnliche Ergebnisse.
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4:1 Toren. Im Endspiel setzte Türkspor Heidelberg gegen die DJK 
Eppelheim mit 2:1 Toren durch und wurde der neue Turniersieger.
Der DJK-Pokal steht nun für ein Jahr in Heidelberg.

Einladung zum DJK-Hallenfußballturnier 
der aktiven Herrenmannschaftenn in der 
Rhein-Neckar-Halle
Am Samstag, dem 28. Januar findet in der Rhein- Neckar Halle 
das traditionelle Hallenfußballturnier für aktive Herrenmannschaften 
statt. 15 Vereinsmannschaften der Region kämpfen um den Wan-
derpokal der Stadt Eppelheim. 
Beginn 10 Uhr, Endrunde gegen 18 Uhr. Alle Sportinteressierten 
sind zu den spannenden Spielbegegnungen herzlich eingeladen. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

DJK Seniorinnen- Gymnastik
Die Gymnastikstunden für Seniorinnen finden regelmäßig 
jeden Mittwoch um 18 Uhr und 
jeden Donnerstag um 10 Uhr
im 1. OG des DJK Vereinshauses statt
Interesse? Einfach kommen oder informieren bei Bärbel Groll  
(765722) oder bei Doris Ibele (754220)

DJK  - Judo

Zwei Bezirksmeistertitel für die DJK Eppel-
heim
Am vergangenen Wochenende, dem 21.01.2012, fanden in 
Viernheim die Bezirkseinzelmeister-schaften der Altersklasse U17 
statt. Konzentration war gefragt, denn die fünf Erstplazierten jeder 
Gewichtsklasse qualifizierten sich für die Landesmeisterschaften 
am 29. Januar in Pforzheim. 
Für die DJK Eppelheim gingen Jan (-46 kg) und Julia Mollet (-48 
kg) an den Start. Janina Hohl fiel verletzungsbedingt leider aus. 
Ebenfalls trat Iason Bundschuh (-55 kg) vom Kooperationsverein 
Jukadio Heidelberg an. Sowohl Jan als auch Julia beendeten ihre 
Kämpfe souverän und vorzeitig und holten sich damit die Bezirks-
meistertitel. Die Qualifikation für Iason, regelmäßig auch beim offe-
nen Training der DJK Eppelheim dabei, war, obwohl er in der am 
stärksten besetzten Gewichtsklasse startete, ebenfalls nicht in 
Gefahr. Er sicherte sich einen hervorragenden 3. Platz. Die Turnier-
betreuung übernahm, da Matthias Krieger zur Zeit im Trainings-
camp in Finnland ist, Stefan Saueressig und Nima Heidary. Vielen 
Dank dafür!
Bei den Landesmeisterschaften gilt es nun durch ebenfalls gute 
Platzierungen die Tickets für die Süddeutschen Einzelmeisterschaf-
ten am 04./05.02.2012 in Steinheim zu lösen. Die DJK Eppelheim 
wünscht ihren Athleten viel Erfolg.

ECC Garden erfolgreich beim Gardeball der 
CC Mondglotzer und des KV Limburgerhof
Die Jugend- und Juniorengarde sowie die HotShots folgten am 
Samstag, den 14.01.2012 einer Einladung zum Gardeball der CC 
Mondglotzer nach Ludwigshafen. Alle drei Tanzgruppen waren 
angetreten, um die Schautänze, die alle unter dem Motto Märchen 
der Gebrüder Grimm standen, dem Publikum zu präsentieren.
Die Premiere der Juniorengarde mit der Darstellung von Rotkäpp-
chen war sehr erfolgreich und die Gruppe tanzte souverän. Das 
Publikum, die mitgereiste Fangruppe aus Eppelheim, u. a. mit den 
Elferräten Thorsten Speil und Jürgen Beyer, dem 1. Vorsitzende 
Frank Rühle sowie einigen Eltern, waren von dieser Darbietung 
begeistert. Die Jury sah dies genauso und die Mädchen durften 
stolz den Pokal für den ersten Platz entgegen nehmen.
Die Jugendgarde verzauberte das Publikum mit einer Vertanzung 
von Rapunzel und erntete dafür gleich den zweiten Platz. Die Trai-
nerin Simone Müller bekam an diesem Abend somit gleich zweimal 
den Ruhm und die Anerkennung für ihre gelungene Trainerarbeit.
Die HotShots hatten ihren Auftritt vorletzte Gruppe des Abends. 
Unter der mühevollen Arbeit der Trainerin Sandra Schönerstedt 
glänzten sie mit ihrem königlichen Tanz Rumpelstilzchen. Auch die 
HotShots ernteten regen Beifall und wurden mit dem dritten Platz 
belohnt.

Auch eine Woche später wollten die Garden noch einmal die Gele-
genheit nutzen, um sich auf dem Gardeball des KV Limburgerhof, 
ein Termin der schon seit mehreren Jahren im Terminplan des ECC 
einen festen Platz hat, vor Publikum zu präsentieren.
Tänze der Krümel, Jugendgarde und der HotShots waren geplant. 
Doch im letzten Training, dann der Schreck, die Hauptrolle der 
Krümel, das Schneewittchen, war krank. Eine Tanzdarbietung 
ohne die Hauptfigur, das schien unmöglich und der Auftritt stand 
auf der Kippe. Doch so leicht gaben die Kleinen nicht auf. Kur-
zerhand wurde ein neues Schneewittchen auserkoren und der 
Tanz umgestellt. Maja Becker vertrat nun die erkrankte Lea Ayleen 
Schönerstedt und dies war zudem auch eine gute Gelegenheit die 
beiden Neuzugänge Mia Schmitt und Steve Brenner in den Tanz 
mit einzubinden. Und auch nach nur zweimaligem Training fanden 
sie sich prima in der Gruppe und im Tanz zurecht!
Auch die Jugendgarde und die HotSots wurden von Krank-
heitsfällen nicht verschont und mussten ebenfalls kurzfristig die 
Schautänze umstellen. Alle Gruppen also krankheitsbedingt ange-
schlagen aber mit großer Unterstützung von Elferräten und Fans 
auf dem Weg in die Pfalz. Auch unter diesen widrigen Umständen 
präsentierten alle drei Gruppen ihr Tänze und verzauberten das 
Publikum. Die Gäste und die mitgereiste Fangruppe waren begei-
stert und somit war auch diese Teilnahme am Gardeball des KV 
Limburgerhof für alle ein voller Erfolg.
Die Tanzgruppen des ECC sind also bestens auf die bevorstehende 

Eppelheimer Carneval Club 



1304. Woche
27. Januar 2012

Eppelheimer Tennisclub

Hätten Sie gedacht, dass man ein paar Zeilen schreiben kann 
darüber, dass im Moment eigentlich nix los ist, über das es sich 
lohnt zu berichten? Aus der Sicht der Tennisfamilie versteht sich. 
Der Januar ist aber auch kein sportliches Highlight für Tennis-
spielerinnen und –spieler. Durchhalten heißt hier eher die Parole. 
Durchhalten bis zur Saisoneröffnung im April. Zugegeben, in der 
Winter-Hallenrunde kämpfen einige gemeldete Mannschaften um 
Sieg und Punkte. Aber die Masse wartet wirklich auf längere Son-
nentage und mediterrane Temperaturen. Und das dauert noch ein 
bisschen – versprochen. Winter gibt’s in unseren Breitengraden 
nicht wirklich und im Rhein-Neckar-Kreis schon gar nicht. Aber 
wenn auf den Plätzen keine Netze hängen, dann lohnt sich ein 
Date auf roter Asche ohnehin nicht. Selbst wenn die Temperatu-
ren im Moment eher in Richtung Frühling als auf strengen Winter 
zeigen.
Aber mal ganz langsam. Hatten wir nicht schon ein Turnier in 
diesem brandneuen oder fast jungfräulichen neuen Jahr? Das war 
doch schon mal richtig sportlich gut – so für den Anfang. Hinzu 
kommt jetzt noch mein Geburtstag. Also beklagen kann ich mich 
über Aktionen nicht wirklich. OK, um wirklich fit zu bleiben reicht 
der normale Tages-Rhythmus nicht aus. Ein bisschen Working auf 
Eppelheimer Feldwegen, ein Mal Tennis pro Woche mit den Seni-
oren, ein paar kühle Kilometer unterwegs mit dem Rad – besser als 
gar nix. Einige von Ihnen machen weniger – behaupte ich. Aber wer 
nicht gerade beim Fitness-Anbieter im Kreis seine Monatsgebühr 
gezahlt hat, tut auch freiwillig nicht mehr. 
Jetzt gibt es nebenbei Sportsleute, die mit der Ausrede kommen 
„verschiedene Tiere halten Winterschlaf, bewegen sich noch weni-
ger als ich und nehmen dabei noch an Gewicht ab“. Das mag in 
der Tierwelt sicher funktionieren. Aber wenn ich mich selbst 11 
Monate für den Winterschlaf vorbereite und anfuttere, einen wei-
teren Monat lang die Reste vom Weihnachtsbraten und aus der 
Plätzchendose in mir entsorge, dann bleibt mir nicht viel Zeit zur 
Gewichtsreduzierung. Und von der Fitness reden wir gar nicht 
mehr. Machen Sie sich also ernsthafte Gedanken darüber, wie Sie 
fit in die neue Saison kommen wollen. Und die beginnt in Bälde, 
spätestens Mitte April.
Passiv tue ich natürlich auch was fürs Dazulernen. Am ersten 
Wochenende im Februar (4./5.) fahre ich mit vielen weiteren Club-
mitgliedern zum Federation-Cup nach Stuttgart. „Was ist das“ 
werden Sie fragen. Im Fed-Cup spielen die Damen-Nationalmann-
schaften Deutschland gegen Tschechien um die Mannschaftskrone 

110 Jahre Sängerbund Germania
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Mendelssohns ,Lobgesang‘-Symphonie in der Christkönig-
kirche
Felix Mendelssohns Sinfonie-Kantate ,Lobgesang‘ op.52 wird am 
12. Februar in der Eppelheimer Christkönigkirche erklingen. 1840 
wurde das großartige Werk zur 400-jährigen Wiederkehr der Erfin-
dung des Buchdrucks in Leipzig uraufgeführt und auch der Anlass 
für die Eppelheimer Aufführung ist ein Jubliäum: Der Sängerbund 
Germania setzt mit dieser Aufführung den Schluss- und Höhe-
punkt seines Jublläumsjahres - 110 Jahre wurde der Verein alt und 
seit nunmehr zehn Jahren gibt es seine beiden jungen Chöre, den 
jungen Kammerchor ,young vocals‘ und den Kinderkammerchor 
,vocalini‘. Mit diesen beiden Chören begann auch die erfolgreiche 
Kooperation des Sängerbunds Germania mit dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium Eppelheim und so feiert die Schule mit: Den 
Chorpart übernehmen die Chöre der Germania und des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnaisums gemeinsam. Solisten sind Hye-Sung Na 
(Sopran), Carolyn Frank (Mezzosopran) und Winfrid Mikus (Tenor), 
es spielt die Kurpfalzphilharmonie Heidelberg, die Leitung hat Ralf 
Schnitzer.

Das Konzert beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden für 
dieses aufwändige Konzertereignis sind am Ausgang hochwillkom-
men!

Sängerbund Germania

Baden-Württembergische Langstreckenmei-
sterschaften - Medaille war die Krönung für 
die Mannschaft 
Durchweg nur Bestzeiten, erreichten die sieben Schwimmer 
bei den Baden-Württembergischen Mei-
sterschaften über die langen Strecken im 
Heidelberger Olympiastützpunkt. Mit beein-
druckenden Leistungssteigerungen um die 
20 Sekunden seit dem letzten Wettkampf 
vor fünf Wochen, war klar erkennbar, dass 
das harte Training Früchte trägt und der 
konstante Trainingsfleiß belohnt wird. Nach 
zwei knapp verfehlten Medaillenplätzen von 
Niklas Bräumer, krönte der unerwartete 
3. Platz von Jil Schäfer über die erstmalig 
geschwommenen 1500m Freistil, die für den 
Trainer sehr zufriedenstellenden und hoff-
nungsvollen Leistungen seiner Mannschaft.
Ergebnisse der einzelnen Schwimmer:
800m Freistil: Jahrgang 1999/2000
Lara Bräumer (1999): 11:06,21min   10. Platz
Svea Brauch (1999):          11:48,30min   17. Platz
Ida Horn (1999):                11:58,54min   18. Platz
Sue Schäfer (2000):             12:02,72min   19. Platz
Stine Brauch (2000):           12:26,22min   23. Platz
1500m Freistil: Jahrgang 1997/1998
Niklas Bräumer (1997):      18:46,89min   5. Platz

SG Poseidon

Prunksitzung am 11. Februar um 19:11 Uhr in der Rudolf-Wild-
Halle vorbereitet und fiebern schon ihrem Auftritt entgegen. Der 
ECC wünscht seinen erkrankten und verletzten Tänzerinnen gute 
Besserung und hofft auf schnelle Genesung, damit auch alle bei 
diesem Höhepunkt der Campagne teilnehmen können.
Lassen auch Sie sich verzaubern und ergattern sie noch eine Ein-
trittskarte. Karten sind bei Sonja Treiber unter Tel. 764540 und bei 
Vereinsbedarf Deutschbauer, Wieblinger Str. 31, Eppelheim erhält-
lich.

im Damentennis. Und da haben die Deutschen das beste Aufgebot 
seit Steffi Graf zu bieten. Und der Gegner ist kein geringerer als der 
Titelverteidiger in dieser Disziplin. Also hervorragendes Tennis ist 
vorhergesagt. Die An-/Abfahrt werden wir wahrscheinlich in Fahr-
gemeinschaften machen. Sollten Sie jetzt Interesse verspüren und 
sich kurzfristig zur Mitfahrt entscheiden, dann melden Sie sich ein-
fach bei den Organisatoren um Stefan Bitenc. Die Eintrittspreise 
sind sehr moderat und Karten sind bestimmt noch an der Tages-
kasse erhältlich.
Ansonsten verweise ich auf die nächsten Termine (gleich nach dem 
Winterschlaf): 
12. Februar, Kinderfasching von 14-17 Uhr
18. Februar, Faschingsturnier  von 17-20 Uhr.
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Feldbergfahrt
Am 04.02. bietet der Ski-Club Eppelheim wieder eine Tagesfahrt 
zum Feldberg an. 
Nähere Auskünfte und Anmeldung bei Rosi Zimmermann unter 
Tel.: 06221 / 763671. 

Skiclub

Ergebnisse und Berichte:

Samstag, 21. Januar 2012

Landesliga (Männer): TVE – TSG Plankstadt   29:31 (17:14)
Bittere Heimniederlage im Derby
Dass das Rückspiel nach nur 14 Tagen gegen die TSG Plankstadt 
trotz des hohen Vorspielsieges kein Selbstläufer werden würde, 
musste eigentlich jedem Sachverständigen klar sein, aber dass der 
TV Eppelheim am Ende mit 29:31 (17:14) als Verlierer dastand, 
das hatten auch die Pessimisten nicht erwartet, da das Spiel ja ein 
Befreiungsschlag im Abstiegskampf werden sollte. 
Dabei war der Start gar nicht so schlecht, denn man lag nach 
einem Anfangsrückstand (0:1, 1:2) lange Zeit mit einem Tor in Füh-
rung, was vor allem dem besten Eppelheimer Spieler Florian Hoff-
mann zu verdanken war, der die ersten vier Tore für Eppelheim im 
Alleingang warf und auch von der diesmal wesentlich defensiver 
eingestellten Gastmannschaft nicht in den Griff zu bekommen war. 
Doch da sich die Abwehr der Hausherren immer wieder dupie-
ren ließ, ging Plankstadt nach einer Viertelstunde sogar mit 9:10 in 
Führung. Nach dem neuerlichen Ausgleich durch Matthias Kresser 
(12:12), brachte Janek Förch durch zwei Tore in Folge den TVE 
wieder nach vorne und als in der hektischen Schlussphase gleich 
3 Plankstädter Spieler Zeitstrafen bekamen, setzten sich die Eppel-
heimer auf 17:14 ab.
Diese Überzahl nutzten die Eppelheimer auch nach der Pause zum 
18:14 und schienen nun einem Sieg entgegenzustreben, doch 
technische Fehler, die zu Ballverlusten führten, gaben den Gästen 
die Chance, sich wieder heranzuwerfen und sie schafften tatsäch-
lich in der schwächsten Spielphase der Hausherren nicht nur den 
Ausgleich zum 22:22, sondern packten noch drei weitere Tore 
darauf, sodass sie beim 22:25 nun ihrerseits auf der Siegerstraße 
waren. Doch in den letzten 5 Minuten war plötzlich noch alles mög-
lich. Janek Förch verkürzte durch 7-Meter auf 27:29, da ließen die 
Eppelheimer gleich drei glasklare Chancen aus, kamen dennoch 
auf 28:29 heran, aber als den Plankstädtern das 28:30 gelang, war 
die Zeit knapp geworden, eine Wende herbeizuführen, im Gegen-
teil, man kassierte bei der offenen Manndeckung, die nötig gewor-
den war, noch das abschließende 29:31.
Die nun überaus prekär gewordene Situation beim TVE haben sich 
Mannschaft und Trainerteam selbst zuzuschreiben. Wenn man 
in solch einer bedrängten Situation ist, gilt es in der Abwehr auf-
merksam zu sein und bedingungslos zu kämpfen und sich nicht 
schlafmützig durch lange Pässe auf die Außen überraschen zu 
lassen. Aber mehr noch ist dem Angriff die Schuld an der Nieder-
lage zuzuschreiben. Zu oft agierte man kopflos, verließ sich auf 
die Einzelaktionen von Florian Hoffmann und fand nicht den Mut, 
auch einmal aus dem Rückraum zu werfen. Ganze zwei Tore aus 
der 2. Reihe sind dem Schreiber dieser Zeilen erinnerlich, da ist 
es schwierig, die Kreisläufer, die übrigens ihre Chancen 100%ig 
nutzten, ins Spiel zu bringen. So erklärt sich auch die extrem hohe 
Zahl von 15 Ballverlusten durch technische Fehler oder Fehlpässe, 
die die schnellen Gäste immer wieder zu leichten Kontern einlu-
den. Ein Kopf der Mannschaft, der das Heft an sich riss und das 
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Spiel strukturierte, war heute nicht auf dem Platz. Die zahlreichen 
Schlachtenbummler aus der Nachbargemeinde müssen mit ihren 
Gesängen den verlierern in den Ohren geklungen haben, denn sie 
prophezeiten bereits das Ende der Landesligazugehörigkeit. (we)
TVE: Reif, Kriechbaum; Förch (7/4), Kresser (1), M. Hofmann (2), 
F. Hoffmann (9), Hoch, Föhr (3), Erb (2/1), Stroh (4), Dürr (1), Müller
TSG P: Wetzel, Groß; Duwe (1), S. Pristl (2), A. Großhans (3), Heid 
(1), N. Großhans, Adler (8), Fackel (2), T. Pristl (7),Stadler (5), Skade 
(2), Treiber, Metwally

Weitere Spiele: 
D-Jugend (männlich): TVE – TSG Dossenheim II   
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TSV Wieblingen
1. Kreisliga (Männer 2) TVE II – TSG Dossenheim
Die Spiele der D-Jugend männlich, C-Jugend männlich und 1. 
Kreisliga Männer wurden abgesetzt. Neue Termine folgen.

Sonntag, 22. Januar 2012
E-Jugend (männlich): TVE – TSG Dossenheim   44:250
D-Jugend (weiblich): TVE – TSV Malsch   7:12
C-Jugend (weiblich) LK: TVE – JSG St Leon/Reilingen   24:22
B-Jugend (weiblich) LK: TVE – TSG Dossenheim   6:18

1. Kreisliga (Damen): TVE – TV Eschelbronn   24:18 (12:8)
Zwei wichtige Punkte gegen den Abstieg
Insgeheim hatte man gehofft, den Gegner überraschen zu können. 
Letztendlich durfte sich die Damenmannschaft des TV Eppel-
heim über einen verdienten Sieg mit 24:18 (12:8) gegen den TV 
Eschelbronn freuen.
Eschelbronn begann wie erwartet mit Power und erzielte rasch 
einen 2-Tore-Vorsprung. Die Eppelheimerinnen waren dagegen 
überaus nervös, was auch daran abzulesen war, dass die ersten 
beiden Siebenmeter vergeben wurden. Doch das Team fing sich, 
zog ein variableres Angriffsspiel auf, das der engagiert verteidi-
gende Gegner nur auf Kosten von  weiteren Siebenmetern und 4 
Zeitstrafen bis zur Halbzeitpause unterbrechen konnte. Die beste 
gegnerische Angreiferin wurde zudem in Manndeckung genom-
men. Jenny hielt im Tor mit dem verdienten Glück des Tüchtigen 
was zu halten war. Eppelheim verwandelte nun sicher die Straf-
würfe und zog bis zur Pause auf 12:8 davon.
In der Halbzeitansprache kündigte Trainerin Iva Mollova an, dass 
Eschelbronn sicherlich die Abwehr umstellen würde und es in der 
zweiten Halbzeit wesentlich schwieriger werden würde. Sie behielt 
recht. Eschelbronn nahm die beiden Rückraumschützinnen Sarah 
Wolf und Iris Horvath in Manndeckung und verkürzte rasch auf 
12:10 Tore. Nun schlug aber die Stunde der beiden Außenangrei-
ferinnen Carina Geib und Julia Kriechbaum, die immer wieder ihre 
direkten Gegenspielerinnen austanzten und die Chancen sicher 
verwandelten. Auf jede Umstellung des Gegners fand Eppelheim 
eine passende Antwort und ließ sich auch durch Verletzungen 
nicht stoppen. Nach 60 Minuten engagierten Spiels durften sich 
dann Mannschaft, Trainerin und Fans über einen auch in dieser 
Höhe verdienten Sieg mit 24:18 Toren freuen.
Vor allem erfreulich war die geschlossene Mannschaftsleistung. 
Die Ergänzungsspielerinnen konnten mit Hilfe der Stammspielerin-
nen die ihnen gestellten Aufgaben gut lösen und Selbstvertrauen 
tanken. Auch im Training ist diese positive Entwicklung schon jetzt 
zu beobachten. Die Mannschaft entwickelt sich als Ganzes weiter 
und darüber freuen wir uns sehr. (mm)
TVE: Adar, Burger; Schmidt (8/7), Lauterbach, Horvath (6/3), A. 
Mohrlok, K. Mohrlok, Stadler, Wolf (2), Geib (3), Kriechbaum (5), 
Böhm, Rogatzki

A-Jugend (männlich) LK: TVE – TSG Dossenheim   27:20

Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): PSV Heidelberg – TVE, Sonntag, 29. Januar 
2012, 17.30 Uhr, Sporthalle IGH
Ein erneuter Rückschlag für die Eppelheimer Handballer war die 
Heimniederlage im Derby gegen Plankstadt – und hernach wurden 
dieselben Klagelieder angestimmt wie bei fast allen vorherigen Nie-
derlagen, denn ein Sieg war gegen den Nachbarn allemal möglich 
und wurde durch eigene Unzulänglichkeiten aus der Hand gegeben. 
Leichter wird es nun natürlich nicht, sich aus dem Abstiegssumpf 
noch zu befreien, zumal andere Teams, die noch um Weihnachten 
im Tabellenkeller standen, hellwach ins neue Jahr gestartet sind. 
So geschehen ist dies zumindest beim nächsten Gegner des TVE, 

Jil Schäfer (1997):              20:06,42min   3. Platz (Bronze)
400m Lagen: Jahrgänge 1997/1998 und 1999/2000
Niklas Bräumer (1997):         05:28,08min     5. Platz
Lara Bräumer (1999):            06:13,04min   13. Platz

Nächste Woche steht nun der Deutsche Mannschaftswettbewerb 
im OSP in Heidelberg statt, wobei die SG Poseidon mit zwei Mann-
schaften vertreten sein wird. Mit einer "jungen" Frauenmannschaft 
wird versucht, weiterhin den Platz in der Badenliga zu erhalten, 
ebenso die an Nachwuchs mangelnde Herrenmannschaft, die 
dafür auf die Unterstützung seiner "alten" Schwimmer zurückgrei-
fen wird.
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dem Polizeisportverein Heidelberg (29.01. – Anpfiff 17.30 Uhr, 
Sporthalle im Hasenleiser), der zuletzt zwei deutlich Siege gegen 
Rot und Mannheim einfuhr und sich wohl endgültig von der unteren 
Tabellenregion verabschiedet hat. Großen Einfluss auf das erfolg-
reiche Auftreten des Aufsteigers, dem sich vor zwei Jahren auch 
TVE-Gewächs Marc Hornung angeschlossen hatte, haben vor 
allem die Baden-Württemberg-Liga erfahrenen Recken Sebastian 
Scheffzek und Dario Tokur, die dank der guten Kontakte von Trai-
ner Frank Denne den Weg zum PSV gefunden haben. Sie domi-
nieren das schnelle Spiel der Heidelberger und stehen zudem ihren 
Mann in der Abwehr. Für die Eppelheimer „Rothemden“ dürfte es 
also eine schwierige Aufgabe werden, zumal in der Halle der Gast-
geber Harzverbot herrscht – und damit kam man eigentlich noch 
nie wirklich gut zurecht. (re)

Weitere Spiele: 

Samstag, 28. Januar 2012
D-Jugend (weiblich): SG Nußloch – TVE, 12 Uhr, Olympiahalle 
Nußloch
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: SG Nußloch – TVE, 13.20 
Uhr, Olympiahalle Nußloch
1. Kreisliga (Männer 2): TSV Malsch – TVE II, 19.45 Uhr, Rebland-
halle Malsch
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – TSG Ziegelhausen II, 17.30 Uhr, 
Capri-Sonne-Sportcenter

Sonntag, 29. Januar 2012
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: PSV Heidelberg – TVE, 
11.30 Uhr, Sporthalle IGH
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SGH Waldbrunn/Eberbach – 
TVE, 14.45 Uhr, Ittertalhalle Eberbach

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Hallensportfest in Walldorf
Mit dem Hallensportfest in Walldorf hat nun auch die Hallensaison 
für die Schüler begonnen. Aus mehreren Trainingsgruppen 
machten sich die Mädchen und Jungs der TVE-Leichtathleten 
mit ihren Trainern auf den Weg nach Walldorf in die Astoriahalle. 
Maximilian Schwenn (M13) gewann im Kugelstoßen mit 6,24 m 
und über die 2 x 30 m Hürden jeweils die Silbermedaille. Im 30 m 
Endlauf kam er mit 5,81 s auf den 5. Platz. Sebastian Schwenn 
(M12) kam im Kugelstoßen mit 5,04 m auf den 2. Platz und im 30 
m Vorlauf erreichte er nach 6,55 s das Ziel. Mit der Pendelstaffel 
der männlichen Jugend U14 (früher Schüler B) kamen Maximilian 
und Sebastian mit den Teilnehmern der Startgemeinschaft aus 
Walldorf in 51,70 s auf den 2. Platz. Julian Spannagel (M11) 
steigerte sich im 30 m Endlauf auf 5,46 s (5. Platz) und landete im 
Weitsprung bei 3,49 m (5. Platz). Tobias Goebels (M11) sprintete 
die 30 m in 5,83 s und kam mit 3,10 m im Weitsprung auf den 10. 
Platz. Mit 2,95 m im Weitsprung landete Nik Keller (M9) auf dem 
3. Platz. Für die 30 m benötigte er 6,21 s. Max Bittler (M8) konnte 
sich im 30 m Endlauf auf 6,10 s steigern (5. Platz) und landete im 
Weitsprung bei 2,54 m (6. Platz). Leon Fischer (M8) kam über die 
30 m auf 6,44 s und im Weitsprung mit 2,36 m auf den 7. Platz. 
Sein Zwillingsbruder Lars brauchte für die 30 m 7,06 s und sprang 
2,04 m weit (10. Platz). Schnellster 
in der Altersklasse M7 war Ben 
Keller. Er gewann die 30 m in 
6,40 s und sprang im Weitsprung 
mit 2,29 m auf den 2. Platz. Die 
Pendelstaffel der männlichen Kinder 
U10 (früher Schüler D) gewannen 
Ben, Leon, Max und Nik souverän 
in 55,62 s. Gleich drei Dreifach-
Erfolge gab es in der Altersklasse 
W15; die Siegerin war aber immer 
eine andere: Aurelie Kuhn gewann 
den 30 m Endlauf in 5,19 s, holte 
sich jeweils Silber im Hochsprung 
mit 1,28 m und im Kugelstoßen mit 
6,77m. Den Hochsprung gewann 
Caroline Westrich mit 1,36 m. Im 
30 m Endlauf wurde sie 3. Siegerin 
in 5,43 s, wie auch im Kugelstoßen 
mit 6,27 m. Das Kugelstoßen 

gewann Mareike Sauer mit 8,20 m. Im Hochsprung verbesserte 
sie sich auf 1,24 m (3. Platz) und im 30 m Endlauf gewann sie 
in 5,31 s die Silbermedaille. Celine Schwab (W13) steigerte im 
Hochsprung ihre Bestleistung auf 1,32 m (3. Platz), sprintete die 
30 m in 5,33 s und kam mit der Kugel auf 5,80 m (4. Platz). Die 
Pendelstaffel der weiblichen Jugend U16 (früher Schülerinnen A) 
gewann Celine mit den Mädels aus Walldorf in 44,45 s. Deutlich 
verbesserte Jacqueline Hildebrand (W13) ihre Bestzeit über 30 
m und kam im Endlauf mit 5,15 s auf den 2. Platz. Im Hochsprung 
überquerte sie 1,32 m (2. Platz) und beim Kugelstoßen kam sie 
mit 5,68 m auf den 6. Platz. Über die 2 x 30 m Hürden erreichte 
Jacqueline den 8. Platz. Auch Nadja Kimmel (W13) verbesserte 
sich im 30 m Lauf auf 5,45 s. Über die 2 x 30 m Hürden kam 
sie auf den 5. Platz, im Kugelstoßen mit 6,30 m ebenfalls und 
im Hochsprung sprang Nadja mit 1,28 m auf den 4. Platz. In der 
Pendelstaffel der weiblichen Jugend U14 (früher Schülerinnen B) 
kam Nadja mit den Teilnehmerinnen aus Walldorf in 46,89 s auf 
den 3. Platz. Jette Sauer (W13) sprintete bei den 2 x 30 m Hürden 
auf Platz sieben. Im Hochsprung verbesserte sie sich auf 1,20 m 
(9. Platz), ihre Kugel landete bei 4,30 m (12. Platz) und für die 30 
m benötigte sie 5,80 s. Jaqueline Laquai (W11) gewann ihren 30 
m Vorlauf in 5,73 s und landete im Weitsprung mit 3,19 m auf dem 
10. Platz. Mit 2,14 m im Weitsprung kam Carolina Schwenn (W9) 
auf den 11. Platz und auf 30 m nach 7,36 s ins Ziel.

Die Leichtathletikabteilung des TV Eppelheim lädt ein zur

Winterfeier
am Samstag, dem 11. Februar 2012, 18:30 Uhr in der Philipp-
Hettinger-Halle in Eppelheim.
Mit dieser Einladung möchten wir nicht nur unsere aktiven Frei-
zeitsportler/innen ansprechen, sondern alle Freunde unserer Abtei-
lung. Das sind die vielen Helferinnen und Helfer, Eltern, Trainerinnen 
und Trainer, Ehepartner, Freundinnen und Freunde und viele mehr. 
Für das leibliche Wohl steht in diesem Jahr ein bayerisches Buffet 
zur Verfügung. 
Wir würden uns freuen, Euch alle an diesem Abend begrüßen zu 
dürfen.
Eure Leichtathletikabteilung
Bitte meldet Euch bis spätestens 05.02.2012 bei Ingrid Müller, 
Jochen Rösch oder Herbert Scheuermann an. Infos Online unter: 
www.tve-leichtathletik.de

TVE Neujahrsempfang am 15. Jan. 2012
In der Ph.-Hettinger-Halle konnte der 1.Vorsitzende Claus Reske 
zahlreiche Besucher begrüssen und den Ehrenbürger Eppelheims 
Hans Stephan, die Gemeinderäte und -rätinnen E. Xanthopolus, 
R.Schmidt, Orth, Sauer, Bopp, Wesch, Pfisterer und Gabler, sowie 
den Vorstitzenden der Handballer D.Fischer.
Bürgermeister Mörlein ist wegen eines grippalen Infekts entschul-
digt.
C.Reske begann mit einem Rückblick auf das Jahr 2011, dann 
folgten Planungen, Perspektiven und Wünsche für 2012.
Sportlich gesehen war das vergangene Jahr ereignisreich u.a. mit 
erfolgreichen Teilnahmen an Kreis- und Europameisterschaften. 

Turnverein Eppelheim    www.tve1927.de
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Die Zukunftsperspektiven sind vielfältig und betreffen bautech-
nische Maßnahmen, finazielle Planungen, Kooperation mit den 
beiden Eppelheimer Vereinen ASV und DJK, Diskussion mit der 
Kommune bezüglich des Sportgeschehens. 
Rückblick auf 2011:
Das Beachfeld hat seine Bewährungsprobe bestanden und wird 
auch von anderen Abteilungen  genutzt. Holger Seifert und der 
Abteilung Volleyball gilt ein besonderes Lob. Sie haben mit sehr viel 
Einsatz und Zeitaufwand das Feld geschaffen.
Andreas Walter hat den Sportplatz mit Hilfe von Holz und Stein 
wieder ansehnlich werden lassen.
Die Badische Bank sponserte die Hochsprunganlage, so dass die 
Leichtathleten nun wieder vernünftig trainieren können.
Der TVE beteiligte sich am Ferienprogramm der Gemeinde Eppel-
heim. Damit werden Kinder an den Sport herangeführt.
Auf dem Clubhaus wurde eine Photovoltaik-Anlage installiert, die 
durch den produzierten Strom die Vereinskasse auffüllt.
Die Renovierung der „Eiche“ wurde durchgeführt.
- Insgesamt hat der Verein 2011 ca. Euro 140 000 umgesetzt aus 
eigener Kraft, d.h. ohne Kredite und ohne Verschuldung. Besonde-
rer Dank dafür gebührt P.Bopp, der durch seine vorausschauende 
Geldpolitik für Rücklagen sorgte.
In diesem Zusammenhang muss erwähnt werden, dass im Mai 
2011 ein Antrag auf ein zinsloses Darlehen über Euro 25 TSD an 
die Stadt Eppelheim gestellt wurde, für das bis heute keine Ent-
scheidung vorliegt. Im Hinblick auf das Engagement der Stadt für 
ein asiatisches Sportzentrum fühlt man sich als Turnverein manch-
mal ausgebremst.
Die Rhein-Neckar-Halle ist weiterhin ein Dauerthema. Sie soll nach 
Meinung des ASV, DJK und TVE bestehen bleiben und renoviert 
werden, wenn die Kosten in einem erträglichen Rahmen bleiben. 
Dies wurde auch an die Stadt weitergegeben. Die Vorteile: Sport-
nutzung, keine weiten Wege, Nutzung durch andere Vereine (Krö-
sties, USC, Waldhof) möglich. 
Die drei Eppelheimer Vereine führen weiterhin gute und intensive 
Gespräche.  Die Kooperation ist gut. Z.B. trainieren die Fußball-
Teams beim TVE. Die RoMo-Veranstaltung hat mit gestiegenen 
Kosten zu kämpfen (Security, Plakate, Inserate, GEMA). Der Verein 
muss Euro 8 bis 10 TSD Vorauskasse leisten. - Es gibt ein neues 
Konzept: die Veranstaltung beginnt um 21 Uhr und nur für Gäste 
ab 18 Jahre aus Jugendschutzgründen.
In den kommenden zwei Jahren steht der Verein vor einem finan-
ziellen Kraftakt. Die Tartanbahn ist so defekt, dass sie lt. eines 
Gutachtens vom Badischen Sportbund komplett erneuert werden 
muss. Kosten Euro 160 TSD, davon Euro 80 TSD für die Bahn und 
nochmals Euro 80 TSD für die Segmente mit den Hochsprung-
Anlagen. - Zuschüsse von der Stadt Eppelheim und vom Badischen 
Sportbund werden nicht ausreichen, zumal sie nicht einmalig aus-
gezahlt werden, sondern über mehrere Jahre. Deshalb der Appell 
an die Stadt die Zuschüsse zu erhöhen. Zumal andere Vereine die 
Bahn für ihr Training ebenfalls nutzen (Poseidon, ASV, DJK), sowie 
die Schulen.
Auch die Hallenkosten sind gestiegen, um 30 %. Deshalb wollen 
die drei Vereine dieses Jahr entscheiden, ob die Beiträge erhöht 
werden müssen.
Die Vereine müssen sich der wandelnden Gesellschaft und ihren 
neuen Bedürfnissen bzw. Forderungen stellen. Die Bertelsmann-
Stiftung definiert das über den Begriff ‚soziale Gerechtigkeit‘, d.h. 
Teilhabe des Einzelnen an der Gesellschaft. Vereine bieten ein 
gesellschaftspolitisches Engagement für alle Strömungen. Das hat 
eine lange Tradition, nicht nur mit ‚Turnvater Jahn‘, der den Sport 
für alle Altersgruppen und Schichten öffnete. - Es gibt ca. 1 Million 
aktive Sportler und ohne ehrenamtliche Helfer wären die Aufgaben 
nicht zu bewältigen. Das ist eine Wertschöpfung von ca. Euro 6,6 
Mrd. Die Helferzahlen sind z.B. beim TVE um ca. 20 % rückläufig. 
Dieser Trend zeigt sich bundesweit und ist volkswirtschaftlich nicht 
zu vernachlässigen. Auch deswegen ist es wichtig die ehrenamtli-
chen Helfer zu gewinnen und zu halten.
Der Ausblick auf die Zukunft ist bei diesen Fakten beunruhigend: 
finanziell und personell sind die Eppelheimer Vereine an der Grenze 
der Belastbarkeit.
Sport ist auch eine Art von Lebensgestaltung und eine Behinde-
rung keine Einschränkung der Teilhabechancen. Deswegen hat 
H.Scheuermann die integrative Laufgruppe aufgebaut nachdem 
Gemeinderätin R. Schmidt die Vorarbeit geleistet hatte. Es gab 
dafür eine Auszeichnung der BASF.
- Der Verein entwickelt sich weiter und es gibt neue Aktivitäten, 

z.B. die Frauen-Handballgruppe, Tai Chi, Velogruppe, Marathon-
Team und die Helfergruppe beim Mannheimer Marathon.
Der 1.Vorsitzende bedankt sich bei allen, die Verantwortung getra-
gen haben, den Stadträten und den ehrenamtlichen Helfern. Sie 
alle stärken die sozialen Bindungen und Gruppen.
Anschließend folgten die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
und für besondere Verdienste.
Für 25 Jahre: Helke Abawi, Magda Grimmer, Claudia Heindel, 
Monika Hubert, Ella Kroll, Annette Lehmann, Eva Martin, Claudia 
Müller, Bruno Schmalbach, Bergit Schmalbach.
Für 40 Jahre: Waltraud Albrecht, Hubert Büssecker, Helmut Ebert, 
Ilse Ebert, Helga Hettinger, Lurt Kuhn, Manfred Schmitt, Gisela 
Schuhmacher.
Für 50 Jahre: Edgar Riegler.
Für 60 Jahre: Hilde Bayerlein, Hans Fiesser, Waltraud Licht.
Für 65 Jahre: Hans Stephan, Gerhard Wörner.
Für 70 Jahre: Philipp Barth, Margarete Zwirn, Georg Stephan, Wil-
helm Fießer. 

Die Bronzenadel für besondere Verdienste wurde verliehen an 
Stefanie Filsinger LA, Gerd Filsinger LA;
Jan Meinen VO, Volker Vierling VO, Jan Fuhrmann VO;
Annette Hettinger-Engelhardt TU.
Für sportliche Verdienste geehrt wurden
Maike Stauch FR Europameistersch., 
Susanne Reichinnek FR, Florian Reinhard FR, Rainer Beha FR, 
Martin Jakob FR, Tiro Hasanuddin FR für die Teilnahme bei den 
Dt. Meisterschaften.
Der Dank für Helfer geht an Swen Mitzkewitsch.

TVE Sportabzeichen-Abnahme 2012

auf dem Sportplatz, Kirchheimer Str. 100. 
Montag 18 Uhr: am 23. April (lange Strecken), 14. Mai, 18. Juni 
und 16. Juli.
Freitag 21. Sept.
Der TVE bietet zusätzlich ein Training unter fachkundiger Leitung 
an. Die Termine werden demnächst bekannt gegeben.
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VdK Ortsverband Eppelheim

Ab 2012 können mehr Eltern Kinderbetreu-
ungskosten steuerlich geltend machen
2012 bringt eine wichtige Änderung für alle Steuerzahler, die Kin-
derbetreuungskosten haben. Bis 2011 wurden diese Kosten, wenn 
sie durch die Berufstätigkeit bedingt waren, als Werbungskosten 
beziehungsweise Betriebsausgaben berücksichtigt. Waren sie 
privat veranlasst, konnten sie nur unter bestimmten Voraussetzun-
gen als Sonderausgaben geltend gemacht werden. Ab 2012 sind 
Kinderbetreuungskosten einheitlich als Sonderausgaben steu-
erlich abziehbar. Ob die Eltern berufstätig sind, spielt keine Rolle 
mehr. Damit können Aufwendungen für die Betreuung von Kindern 
auch von Eltern, die beispielsweise nicht beide berufstätig sind, 
für Kinder bis zum 14. Lebensjahr in Höhe von zwei Dritteln der 
Aufwendungen – maximal bis 4000 Euro je Kind – geltend gemacht 
werden. Bisher konnten Betreuungskosten ohne weitere persönli-
che Voraussetzungen bei den Eltern nur für Kinder zwischen dem 
dritten und sechsten Lebensjahr berücksichtigt werden. Weitere 
Informationen sowie viele geldwerte Steuertipps gibt es im neuen 
kostenlosen Ratgeber des Bundes der Steuerzahler „Steuerände-
rungen 2012“, der unter der gebührenfreien Rufnummer (08 00) 0 
76 77 78 angefordert werden kann.  

Informationen, Kulturelles, Veranstaltungskalender

AVR

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Abfuhr- und Sammeltermine Februar 2012  
Anmeldungen zu den AVR Sammlungen auf Abruf rund um 
die Uhr möglich - Telefon 07261 931310
Restmüll Biomüll  Elektro / Schrott **
Do 09., Do 23. Fr 03., Fr  17. Mo 06., Mo 20.  

Grüne Tonne Glasbox  Sperrmüll  Altholz *
Do 02., Do 16. Fr 10.  Mo 13., Mo 27.,  

Grünschnitt * 
Mo 13., Mo 27.   
*  = Auf Abruf
** = Auf Abruf, Termine werden Ihnen individuell schriftlich oder   
      telefonisch mitgeteilt.

Separater Abfuhrtag für Biomüll und Restmüll
Fast im gesamten Rhein-Neckar-Kreis werden seit Januar 2012 
die BioEnergietonnen nicht mehr am  gleichen Tag wie die Rest-
mülltonnen geleert, sondern an einem anderen Abfuhrtag. Ausnah-
men bilden die Gemeinden Ketsch, Mauer und Meckesheim, in 
diesen 3 Gemeinden werden die BioEnergietonnen wie bisher am 
gleichen Abfuhrtag wie der Restmüll geleert.  Für alle Abfuhrtage 
aber gilt, dass die Abfallbehälter – sowohl die Restmüll- wie auch 
die BioEnergietonnen - morgens ab 6.00 Uhr zur Leerung bereit-
stehen, da diese in einer extra Tour abgefahren werden. 
Grund dafür ist eine Tourenoptimierung bei der Müllabfuhr und die 
neu eingeführten Touren für die BioEnergietonnen. Da die Müll-
fahrzeuge den eingesammelten Biomüll direkt zum Kompostwerk 
Heidelberg liefern, können bei den erwarteten erhöhten Biomüll-
mengen die Sammeltouren nicht mehr so gelegt werden, dass 
an einem Sammeltag sowohl der Restmüll als auch der Biomüll 
gesammelt werden. Daher werden die Abfuhren an verschiedenen 
Tagen vorgenommen.
Betroffen von dieser Regelung sind alle 2- und 4-Radbehälter 
für Biomüll. Wie bisher bleibt der 14-tägliche Abfuhrrhythmus 
bestehen. 
Alle Abfuhrtermine findet man im AVR Serviceheft oder im Internet 
unter www.avr-rnk.de

Die vhs startet mit tollem 
Programm ins Frühjahr!
Das neue Programm steht bereits im Internet.
Anmeldung im Internet ist möglich.
Das Programmheft erscheint am 27.01.

3215.02 Yoga – Grundkurs
Ab 05.03.2012, 18:00 – 19:30 Uhr
3323.04 Wirbelsäulengymnastik
Ab 05.03.2012, 10:45 – 20:45 Uhr
5610.01 Computer Grundkurs
Ab 05.03.2012, 18:15 – 20:45 Uhr
3216.02 Yoga – Aufbaukurs
Ab 06.03.2012, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
3215.06 Yoga – Grundkurs
Ab 06.03.2012, 19:45 – 21:15 Uhr
42413 Refresher once a week B1/B2
Ab 06.03.2012, 18:15 – 19:45 Uhr
43062.02 Conversation en francais B2
Ab 06.03.2012, 18:30 – 20:00 Uhr
43021.02 Französisch 1 A1
Ab 06.03.2012, 20:00 – 21:30 Uhr
43052.02 Französisch Aufbaukurs B2
Ab 06.03.2012, 20:00 – 21:30 Uhr

Infos unter 0 62 21/911 911
Anmeldung unter www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Von der Lebensmittelhygiene bis zur Kindes-
wohlgefährdung
Kreis-Jugendamt bietet kostenloses Fortbildungsprogramm 
für Erzieher/innen an

Neben dem Projekt „Sprache will gesprochen werden“ und Infor-
mationsveranstaltungen zur Kindeswohlgefährdung werden auch 
ein- und halbtägige Fortbildungen zu unterschiedlichen Themen, 
wie z.B. „Kooperation Kindergarten und Grundschule“, „Lebens-
mittelhygiene-verordnung“, „Der Orientierungsplan für Kinder unter 
Drei Jahren“, „Beobachtung und Dokumentation im Kleinkindbe-
reich“, „Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen für Kinder 
unter 3 Jahren“ oder „Elternarbeit“ durchgeführt. 
Die Kindertageseinrichtungen im Rhein-Neckar-Kreis werden im 
Laufe der nächsten Tage Einladungen zu den kostenfreien Fortbil-
dungen erhalten.
Bei Fragen wenden Sie sich an Stefanie Schlicksupp vom Jugend-
amt Rhein-Neckar-Kreis, Tel: 06221/522-1576.

Neues Portal „Verwaltungsdurchklick.de“ 
gestartet
Im Rahmen der 6. Regionalkonferenz „Wirtschaft trifft Verwaltung“ 
ging Ende November 2011 in Bensheim das neue, einheitliche Ver-
waltungsportal der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH (MRN) an 
den Start. Es bündelt die wichtigsten Informationen zum Dienstlei-
stungsangebot von Ämtern und Behörden über Bundesländergren-
zen hinweg. Eine von der MRN GmbH durchgeführte Bedarfs- und 
Nutzenanalyse hatte gezeigt, dass sich viele Unternehmen einen 
kundenfreundlicheren Zugang zur Verwaltung wünschen. 
Unter www.verwaltungsdurchklick.de erhalten Betriebe aus Nord-
baden, Südhessen und der Pfalz nun mit wenigen Klicks fundiert 
Auskunft über Verwaltungsverfahren, zuständige Stellen und geeig-
nete Ansprechpartner. Hierzu wurde das bei den Bürgerservices 
seit Jahren bewährte Lebenslagen-Konzept erstmals auf Frage-
stellungen der Wirtschaft übertragen. Das neue Angebot orientiert 
sich damit an den konkreten Bedürfnissen der Unternehmen, wie 
z. B. „Was ist bei der Beschäftigung ausländischer Mitarbeiter zu 
beachten?“ oder „Wo bekomme ich den regionalen Handwerker-
parkausweis?“. Zusätzlich sind die acht wichtigsten Lebenslagen 
für Bürger beschrieben.
In den kommenden Monaten wird das Angebot gemeinsam mit 
den Partnern aus Wirtschaft und Verwaltung weiter ausgebaut. 
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Freitag, 27. Januar bis Sonntag, 05. Februar 2012

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Fr. 27. 01. 15 Uhr Schneidekurs (Praxis) Vereinsgelände Obst- und Garbenbauverein

Sa. 28. 01. 12-17 Uhr Tag der offenen Tür Haus Edelberg Haus Edelberg

So. 29. 01. 11-14 Uhr Backfischverkauf Vereinsgelände Angelsportverein Frühauf

Mo. 30.01. 15 Uhr Kulturcafé: Närrischer Auftakt Rathauskeller Bürgerkontaktbüro

19 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal Stadt Eppelheim

So. 05.02. 19 Uhr Swing'n Dance Rudof-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Ausstellungen

z..d. Öffnungszeiten Dauerausstellung mit Werken von Prof. Walch, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuse-

um“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 28. 01. ab 12.30 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2M: Eph. 4 - GW Wiesenb. Classic-Arena VKC

ab 14 Uhr Sportkegeln 2. Landesliga: Eph. 3 - GK Reilingen Classic-Arena VKC

So. 29.01. ab 11 Uhr 2. Landesliga Frauen: DSKC Eph. 3 - VK Ettlingen 2 Classic-Arena DSKC

18. Flohmarkt „Rund ums Kind“
Die Kindergruppe Stallhasen der Kath. Pfarrei St. Joseph, Eppel-
heim veranstaltet am Samstag, 3.3.2012 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der Ernst-Knoll-Halle Eppelheim den Frühjahrsflohmarkt. 
Der Verkauf ist nur mit Voranmeldung unter Tel.: 06221-766716 
möglich. Die Standgebühr beträgt 5,00 Euro pro Tisch vor der 
Halle (Tisch mitbringen) und 8,00 Euro für Restplätze in der Halle im
Mittelbereich (Tische und Stühle sind vorhanden) sowie 2,00 
Euro pro Kleiderständer. 
Die Veranstalter und Verkäufer freuen sich auf Ihren Besuch.
Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft des Bürgermei-
sters der Stadt Eppelheim, Dieter Mörlein

Landesbauernverband

Zum LBV-Unternehmertag am 8. Februar 2012 (Programm siehe 
Wochenblatt oder www.LBV-BW.de) werden wir eine Busfahrt 
zum Selbstkostenpreis, abhängig von der Teilnehmerzahl, in Höhe 
von 10,-- bzw. 15,-- Euro anbieten.
Zusteigemöglichkeiten werden wie folgt sein:
6.30 Uhr  Heddesheim/ZG
6.55 Uhr  Walldorf/Friedhof/ P&R
7.20 Uhr  Bruchsal/Spargel-Böser
und je nach Anmeldung entweder
7.50 Uhr Karlsbad/A8 P&R oder Bretten/B35 Sportanlagen.
Rückfahrt ist nach einem kleinen Abschlussimbiss gegen 18.30 
Uhr geplant. 
Karten für den Unternehmertag zum Preis von 25,-- Euro (für Mit-
glieder) sind nur im Vorverkauf erhältlich, es gibt keine Tageskasse.
Bitte melden Sie sich für die Busfahrt spätestens bis zum 
25.01.12 in der Geschäftsstelle in St. Leon-Rot an.

Fastenzeit 2012

Teigtaschen aus aller Welt
Die Evangelische Erwachsenenbildung lädt ein zu einem kulinari-
schen Seminar. Wo die Teigtasche erfunden wurde, darüber lässt 
sich trefflich streiten. Dass sie in vielen Kulturen zur Speisekarte 
gehört verbindet. Wir kennen sie als „Maul“-Tasche und verbinden 
ihre Entstehung mit dem Kloster „Maul“-Bronn. Die Maultasche 
ist in ihrem Ursprung eine Fastenspeise. So bereiten wir uns kuli-
narisch auf die Fastenzeit vor und bereiten an jedem Montag ein 
„Drei-Gänge-Menü“ rund um die Teigtasche zu. Für das anschlie-
ßende Festessen wird die Festtafel landestypisch geschmückt. 
Zum gemeinsamen Essen sind weitere Gäste willkommen. Jeder 
Abend bietet Gelegenheit miteinander über Gepflogenheiten und 
Besonderheiten des eigenen Herkunftslandes ins Gespräch zu 
kommen und sich dabei sowohl in der Verschiedenheit als mit den 
Gemeinsamkeiten kennen zu lernen.  Ursula Trentinaglia leitet den 
Kurs. An den Abenden werden Vertreterinnen der entsprechen-
den Länder mit uns kochen und aus ihrer Tradition erzählen. Ab 
Montag, 30. Januar wöchentlich, Kochen von 18.30 – 20 Uhr; 
Gäste zum Essen von 20 – 22 Uhr. 
30. Januar - Frau Schindler, Peru, Empanadas
6. Februar - Frau Lee, Korea, Mandu (Mandoo), 
13. Februar - Frau Nilgün Yaman-Toprak, Türkei, Sigara Börek, 
27.Februar - Frau Ida Pitters, Siebenbürgen, Dalken 
12. März - Frau Nagel, Polen, Piroggen
Seminarraum der EEB, Heidelberger Str. 9 in Wiesloch. 
Einführungspreis 8 Euro pro Person und Abend. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erfor-derlich, da die Teilnehmendenzahl begrenzt 
ist. Anmeldeschluss jeweils Donnerstag vor der Veranstaltung. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei der EEB, Telefon 
06222-54750, oder im Internet unter www.eeb-rhein-neckar-
sued.de

Ev. Erwachsenenbildung

BA warnt vor unseriösen Job-Angeboten per E-Mail 
Seit einigen Tagen erhalten Internet-Nutzer erneut E-Mails, die 
einen lukrativen Job versprechen. Es werden Firmen mit Sitz im 
Ausland als Ansprechpartner genannt. Die Absender dieser Mails 
sind nicht zu identifizieren.
In den Mails wird behauptet "Ihre Kontaktadresse erhielten wir von 
der Agentur für Arbeit, bei der Sie als Bewerber registriert sind."
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) weist ausdrücklich darauf hin, 

BA

dass sie in keinerlei Zusammenhang mit derartigen E-Mails steht. 
Bei den E-Mails handelt es sich mit aller Wahrscheinlichkeit um 
Spams, vermutlich mit dem Ziel, an reale Nutzerdaten zu gelangen. 
Möglicherweise enthalten die E-Mails auch Viren oder Trojaner. 
Die BA rät daher, unaufgefordert erhaltene E-Mails, die eine Arbeit 
versprechen, ungelesen zu löschen.


